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IHR WOCHENBLATT FÜR RÖDERMARK UND RODGAU

Kleine Züge
aufs Gleis gesetzt
US-Modellbahn-Schau
lockte nach Rodgau
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„Baggerseepiraten“:
Erste Saisonniederlage
„Redmänner“ mussten sich
in Leipzig geschlagen geben

>> Seite 5

Einem Teil unserer Auflage
liegen Prospekte der
folgenden Firmen bei:

BEILAGENHINWEIS

Die besten Angebote
der Stadt!

Foto: akf/Fotolia

Spenden und Bäume pflanzen
Rodgau: Betroffenheit nach Sturmschäden – Aktion soll „grüne Akzente“ setzen

RODGAU (kö) – Keinen leich-
ten Stand hat „Mutter Natur“ in
der größten Stadt des Kreises
Offenbach. Bei Neubau-Projek-
ten an der Peripherie und bei
sogenannten „Verdichtungen“
in den Ortszentren werden
Acker- und Grünflächen versie-
gelt, Büsche gerodet und Bäu-
me gefällt. Zudem machen kli-
matische Veränderungen der
Vegetation in Rodgau zu schaf-
fen.
Die Dürresommer der Jahre
2018 und 2019 haben zahlrei-
chen Bäumen den „Lebenssaft“
entzogen.
Zu allem Überfluss wütete vor
zwei Monaten auch noch „Tief
Bernd“: Eine Regen- und Sturm-
front, die bekanntlich mit Bra-
chialgewalt über den hiesigen
Landstrich fegte. Eine Gewalt,
an die sich selbst ältere Men-

schen mit über 70 Jahren Le-
benserfahrung nicht zu erin-
nern vermochten. Der Tenor auf
breiter Front: „Ein Umwetter in
dieser Form? Das haben wir so
noch nie erlebt.“

„Ein anderes Gesicht“

Die Konsequenz des Schre-
ckensszenarios: „Das Stadtbild
hat sich verändert. Innerhalb
weniger Minuten bekam Rod-
gau insbesondere in den Stadt-
teilen Jügesheim, Hainhausen
und Weiskirchen nach dem
schweren Sturm am 18. August
ein anderes Gesicht. Neben dem
finanziellen Schaden in diesem
Bereich bewegt die Menschen
insbesondere der Verlust der
Bäume und damit der Wegfall
von Erholungsräumen im Stadt-
gebiet. Etwa 300 Bäume sind so

geschädigt worden, dass sie
entweder sofort umfielen oder
aus Sicherheitsgründen wenig
später gefällt werden mussten“,
erläutert der Rodgauer Magist-
rat, welch traurige Entwicklung
vor Ort zu beklagen ist.
Ute Stark, Mitinhaberin eines
Sportbekleidungs-Fachgeschäfts
in Jügesheim, will den Verlust
nicht achselzuckend hinneh-
men. Sie ruft ihre Mitbürger da-
zu auf, für Kompensation zu
sorgen. Stark hat eine Spenden-
aktion angestoßen. Die Stadt
unterstützt das Projekt, das auf
Baum-Anpflanzungen in mög-
lichst großer Zahl ausgerichtet
ist.
In einem Appell, sich spendabel
zu zeigen, erläutern Stark und
die kommunale Verwaltungs-
spitze: „Ein Baum mit einem
Stammumfang von 20 bis 25

Zentimetern, einem Alter von
12 bis 15 Jahren und einer Hö-
he von rund 5 Metern kostet un-
gefähr 300 Euro. Fänden sich
zehn Menschen, so könnten sie
gemeinsam mit ihren Anteilen
einen Baum finanzieren und
der Solidargedanke bekäme
eine sichtbare Form.“

Zeichen des Dankes

Die Kommune will die Kosten
für die Anpflanzungsarbeiten
und für wiederkehrende Baum-
pflegemaßnahmen überneh-
men. Bis zum Jahresende soll
zur Beteiligung aufgerufen wer-
den. Alle Spender erhalten Ur-
kunden als Zeichen des Dankes
und der Anerkennung.
Wer sich näher informieren
möchte, klickt auf die Internet-
seite der Stadt: www.rodgau.de.

Apokalyptisch anmutende Bilder der Verwüstung waren (und sind) nach dem diesjährigen Unwetter im August an zahlrei-
chen Stellen in Rodgau zu beklagen. Mit einer Spendenaktion, die Baum-Anpflanzungen in möglichst großer Zahl zur Fol-
ge haben soll, wird versucht, die arg geschundene „Mutter Natur“ ein wenig aufzupäppeln. Foto: Markus Jordan

Freie Wähler: Besorgt
ums Wasserreservoir
„Masse Mensch“ und Ressourcenverbrauch

RÖDERMARK (kö ) – Solide
Finanzplanung, bürgernahe
Verwaltung: Das sind Topthe-
men, die die Freien Wähler
(FW) in den Stadt- und Ge-
meindeparlamenten häufig
und gerne beackern.
Stichworte wie „Ökologie“ und
„Umweltschutz“ hingegen
zählten bislang nicht unbe-
dingt zu den Favoriten, die auf
der Agenda der Parteilosen
ganz oben notiert sind. Doch
siehe da: Jetzt, da diese The-
men im Zuge der Klima-Dis-
kussion verstärkt ins öffentli-
che Bewusstsein rücken,
scheint sich auch im FW-Lager
der Fokus ein wenig zu ver-
schieben.

„Zeit zum Handeln“

Tatsache ist jedenfalls: Die
Freien Wähler in Rödermark,
die im Stadtparlament mit
einer vierköpfigen Fraktion
(bei insgesamt 39 Stadtverord-
neten) vertreten sind, haben
eine umfangreiche Stellung-
nahme zu einer Problematik
aus der „grünen Rubrik“ vor-
gelegt. „Maßnahmen zur Ver-
besserung des Wasserkreis-
laufs“ seien dringend erforder-
lich, heißt es in der Verlautba-
rung. „Es ist jetzt Zeit zum
Handeln“, betonen FW-Presse-
sprecher Siegfried Kupczok
und dessen politische Mitstrei-
ter.
Der Ausgangspunkt der Über-
legungen wird wie folgt skiz-
ziert: „Seit Jahren steigt die
Durchschnittstemperatur in
Deutschland mit geringen
Schwankungen kontinuierlich
an. Dem Jahrhundertsommer
2003 folgten 2018 und 2019 er-
neut Sommer mit ungewöhn-
lich lang anhaltenden Trocken-
und Hitzeperioden. Der da-
durch verursachte hohe Ver-
brauch an Trinkwasser schlägt
sich in einem sinkenden
Grundwasserspiegel nieder,
besonders dann, wenn ange-
sichts leerer Regentonnen auch
für die Bewässerung von Gär-
ten und Grünflächen auf Lei-
tungswasser zurückgegriffen
wird.“

Versiegelung

Es folgen wachstumskritische
Töne. Wörtlich heißt es in der
Erklärung: „Der Grundwasser-
spiegel sollte sich als Teil des

natürlichen Wasserkreislaufs
durch Versickerung von Nie-
derschlägen wieder erholen.
Dies wird aber – neben den kli-
matischen Defiziten – zusätz-
lich durch steigende Bebauung
und Versiegelung von Flächen
negativ beeinträchtigt. In der
Folge gelangt ein erheblicher
Teil von Regenwasser direkt in
die Kanalisation und wird so
einer natürlichen Versickerung
entzogen. Dazu kommt eine
weiter steigende Einwohner-
zahl im Rhein-Main-Gebiet mit
entsprechend noch höherem
Wasserverbrauch. Aus Rhein
und Main werden schon heute
riesige Wassermengen für Ver-
sickerung entnommen, um
einem starken Absinken des
Grundwasserspiegels ent-
gegenzuwirken.“
Bleibt die Frage: Was tun? Gro-
ße nationale oder regionale
Kraftanstrengungen, um ökolo-
gischen Belangen verstärkt
Rechnung zu tragen, haben die
Freien Wähler nicht vor Augen.

Lokaler Horizont

Sie konzentrieren sich viel-
mehr auf den lokalen Horizont
und fordern, „im Rahmen der
kommunalen Möglichkeiten“
konkrete „Maßnahmen mit
positiver Auswirkung auf den
Grundwasserspiegel“ in die
Wege zu leiten.
Zitat: „Bei Planungen für künf-
tige Wohn- und Gewerbegebie-
te sollten zum Beispiel die Flä-
chenversiegelung minimiert,
zentrale Versickerungsflächen
vorgesehen und eine Dachbe-
grünung in Erwägung gezogen
werden.“
Kupczok und seine Kollegen
reden also nicht grundsätzlich
einer Abkehr von der Sied-
lungsflächen-Expansion das
Wort.
Ja zu moderatem Wachstum,
verknüpft mit einer höheren
Gewichtung von Umwelt-
schutz-Gesichtspunkten: Die-
sen Ansatz halten die FW-Poli-
tiker für erfolgversprechend.
Die vorgeschlagenen Maßnah-
men könnten „zur Entlastung
des Kanalnetzes, zur Schaffung
von neuen naturnahen Lebens-
räumen für die Pflanzen- und
Tierwelt und zur Verbesserung
des Mikro- und Stadtklimas
führen“, heißt es abschließend
in der Erklärung zur Grund-
wasser-Problematik.

RODGAU (kö) – „Warum können
wir Kleidung so günstig kaufen?
Und warum machen die Textil-
konzerne dennoch hohe Profite?“
Mit diesen Kernfragen, um die ein
Vortrags- und Diskussionsabend
kreisen soll, stimmt der Rodgauer
DGB-Ortsverband auf eben jene
Zusammenkunft ein. Am Don-
nerstag, 24. Oktober, sind Besu-
cher ab 19 Uhr im Bürgerhaus
Dudenhofen willkommen. Dort
wird der Film „The True Cost –
Die wahren Kosten der Textilpro-
duktion“ den Aufhänger für auf-
schlussreiche Erläuterungen lie-
fern. Anne Jung von der Men-
schenrechtsorganisation „Medico
International“ berichtet über die
Arbeitsbedingungen in Drittwelt-
und Schwellenländern, über Aus-
beutungsszenarien und das ver-
schachtelte System von Lieferket-
ten. Welche politischen Maßnah-
men erforderlich wären, um das
globale Textil-Trauerspiel zu been-
den und welche Rolle die Konsu-
menten bei alledem spielen: Da-
rüber wollen die Gewerkschafter
gemeinsammit Jung und demAu-
ditorium ins Gespräch kommen.

DGB beleuchtet
Textil-Trauerspiel

Ihr ganz persönliches Steuerbüro in Ihrer Nähe.

Wir beraten Sie gerne in allen Steuerangelegen-
heiten als Unternehmer oder als Privatperson.

Hierbei legen wir besonderen Wert auf eine
ganzheitliche Sichtweise.

Sprechen Sie uns an!

Gerlinde Krenzer, Steuerberater
Möwenweg 2 • 63322 Rödermark • Tel: 06074-7570 • Fax: 06074-67234
www.steuerbuero-krenzer.de • mail: service@steuerbuero-krenzer.de

Sonntag, 20.10.2019
verkaufsoffen
von 13-18 Uhr

Ludwigstr. 24-26 • 63110 Rodgau-Jghm. • Tel.: 06106 / 28 52 35
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Aufs Gleis gesetzt: „Long trains running“ im Bürgerhaus Nieder-Roden
RODGAU (kö) – Zu einem Eldorado für
Freunde nordmerikanischer Eisenbahn-Ro-
mantik mutierte das Bürgerhaus Nieder-Ro-
den am vergangenen Wochenende. Zum sieb-
ten Mal hatte der Verein der Hobbyeisenbah-
ner zur großen „US-Modellbahn-Convention“
eingeladen. Auf zahlreichen Anlagen rollten

die Züge über Schienen mit unterschiedlichen
Spurgrößen. Das besonders Reizvolle dabei,
abgesehen von den technischen Details rund
um Zugmaschinen undWaggons: Mit viel Lie-
be zum Detail hatten die Erbauer der Minia-
tur-Szenarien den typischen Rahmen à la USA
und Kanada gezimmert: Weite Landschaften,

Stationen mit Wildwest-Flair, imposante In-
dustriekomplexe am Rande der Strecken... So
konnten sich die Besucher beim Betrachten
der „long trains running“ über den Ozean
träumen und gedanklich auf Reisen gehen:
Von New York nach San Francisco und von
Montreal nach Miami. Foto: Markus Jordan

Info-Runde: Was tun
im kranken Wald?
Försterin berichtet im Naturfreundehaus

RÖDERMARK (kö) – Viele
Menschen in der hiesigen Bal-
lungsraum-Region, die von den
Hitze-Sommern 2018 und 2019
sowie vom Brachial-Unwetter im
August dieses Jahres schwer ge-
beutelt wurde, fragen sich be-
sorgt: „Wie soll das auf mittlere
und lange Sicht in den hiesigen
Wäldern weitergehen? Was kann
getan werden, um einem groß-
flächigen Baumsterben mit ge-
eigneten forstwirtschaftlichen
Maßnahmen entgegenzuwir-
ken?“
Für all jene, die sich aus berufe-
nem Munde über die Materie in-
formieren lassen möchten, orga-
nisiert die Rödermärker Senio-

ren-Union eine Vortrags- und Ge-
sprächsrunde mit Revierförsterin
Gabriele Rutschmann-Becker.
Am Mittwoch, 23. Oktober, wird
die Fachfrau in Sachen „grüne
Lunge“ ab 16 Uhr im Natur-
freundehaus auf der Bulau refe-
rieren und Fragen der Zuhörer
beantworten.
Themen, die zur Sprache kom-
men sollen: Allgemeine Lage im
Wald, Folgen der Trockenheit,
Schädlingsbefall, Anpflanzungs-
strategien, ökologische und wirt-
schaftliche Perspektiven.
Wer teilnehmen möchte, kann
sich bei Monika Bärwalde-
Schneiders, Telefon (06074)
98232, anmelden.

Donnerstag, 17. Oktober
• von 15.30 bis 20.30 Uhr im Bürgerhaus Dudenhofen, Georg-August-Zinn-
Straße 1: zur Blutspende, organisiert vom Roten Kreuz, können sich Män-
ner und Frauen im Alter von 18 bis 73 Jahre einfinden (Erstspender: nicht
älter als 64); der Personalausweis ist mitzubringen
• von 16 bis 17 Uhr im Mehrzweckraum der Halle Urberach: offene
Sprechstunde/Beratung des VdK Urberach
• ab 19.30 Uhr in der Gartenstraße 22, Jügesheim:Romméabend des Ver-
eins „Frauen treffen Frauen“; Nichtmitglieder zahlen 2 Euro
• ab 20 Uhr im Gemeindesaal der Protestanten in Ober-Roden, Rathenau-
straße: Pfarrer Gerhard Hechler referiert über den Namenspatron der Kir-
che; Thema des Abends: „Das Gustav-Adolf-Werk und seine Bedeutung
für Ober-Roden“
Freitag, 18. Oktober
• ab 16 Uhr auf dem Freigelände/Festplatz am Strandbad in Nieder-Roden:
Premieren-Vorstellung des Circus Rolina, der bis zum 27. Oktober in Rod-
gau gastiert; nähere Auskünfte: Telefon (0157) 76349187 und www.circus-
rolina.de
• ab 19 Uh beim „Hirschwirth“ am zentralen Platz/Kreuzung an der katho-
lischen Kirche in Urberach: Lesung als Reminiszenz an den Heimatdichter
und Büchnerpreisträger Nikolaus Schwarzkopf; Motto des Abends: „Die
Urberacher – Erinnerung an brave Bürger“; für die Bewirtung der
Besucher sorgt „Hirschwirth“ Peter Knapp; der Eintritt ist frei
Montag, 21. Oktober
• ab 15.30 Uhr im Pflegeheim „Haus Morija“, Zwickauer Straße 2, Röder-
mark: der Freundeskreises „Pro Morija“ lädt zu einer Lesung ein; Irmel von
der Brelie wird Kurzgeschichten vortragen; der Eintritt ist frei
Dienstag, 22. Oktober
• ab 19.30 Uhr im SchillerHaus, Schillerstraße 17, in Rödermark: Vortrag
über Namibia, eine Veranstaltung der Quartiersgruppe Urberach; der Ein-
tritt frei
• ab 20 Uhr im Kino „Neue Lichtspiele“, Ober-Rodener Straße 42, in Urbe-
rach: Rödermarks zweiter „Film des Monats Oktober“ flimmert über
die Leinwand; gezeigt wird „Eine ganz heiße Nummer 2.0“, eine Komödie
mit bayerischer Note; Gisela Schneeberger ist in einer der Hauptrollen zu
sehen
Freitag, 25. Oktober
• ab 15 Uhr im Franziskushaus, Ober-Rodener-Straße 18-20, Urberach: die
Senioren-Lotsen laden ein zur kostenfreien Info-Veranstaltung „Vorteile
von Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung“

TERMINE

Vogtstraße 50 • 60322 Frankfurt/M.

Jetzt bestellen!

Renommierte Herzexperten informieren
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*Aktion: Sicherheitsbeschlag nach RC1 +
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►Große Fachausstellung
► Eigener Montageservice
► Kostenloser Einbruchschutz*

schutz ZIM Safety
, zusätzlich Sicherheitsbeschlag nach RC2 zum Sonder-Preis
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gratis

EEEEs ist wieder soweit: Am Diens-
ttttag, den fin-
ddddet in Langen, in der neuen
SSSStadthalle, Südliche Ringstraße
77777 wieder für einen Tag der
ggggroße Marken-Schuhverkauf
sssstatt. Dabei entsprechen die Prei-
sssse oft einem Rabatt von 70 bis 80
PPPProzent auf die unverbindliche
PPPPreisempfehlung des Herstellers!
TTTTausende zufriedener Kunden
ddddecken sich hier regelmäßig mit
ggggünstigen, modischen Marken-
sssschuhen zu Discountpreisen ein.
NNNNeugierige können sich auch
vvvvooorrraaabbb sssccchhhooonnn iiimmm IIInnnttteeerrrnnneeettt iiinnnfffooorrrmmmiiieee-

renunter:www.GuenstigSchuh.de
Der Eintritt ist natürlich kostenlos
und für jedermann zugänglich.

Öffnungszeiten:Nur amDienstagggg

RRReihenweise Schnäppchen
DDDDer große-Marken-Schuhverkauf lockt mit satten Prozenten

r.2 r ,

10 - 18 Uhr

Dienstag 22. Oktober 2019

Große Schuhbörse in Langen

Neue Stadthalle, Südliche Ringstr. 77, Langen
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Für eine
Zukunft
ohne
Alzheimer

Spenden und stiften für die Alzheimer-
Forschung. Informieren Sie sich unter:

02 11- 83 68 06 3-0

Stiftung Alzheimer Initiative gGmbH
www.stiftung-alzheimer-initiative.de

Ein Kleinod im Verborgenen: Gruppe will Steinbruch in den Fokus rücken
RÖDERMARK (kö) – Mitglieder der Quar-
tiersgruppe Urberach sind kürzlich zu einer
kleinen Wanderung aufgebrochen. Von der
Bulau führte der Weg zu den beiden Stein-
brüchen, die früher Baumaterial für Häuser
„unten im Ort“ geliefert hatten. Der einstige
Abbruchplatz unweit der Bulau präsentiert
sich nach Angaben der Vor-Ort-Erkunder
„durch Verfüllung mit Bauschutt und dichten
Bewuchs wenig attraktiv“. Der mitten im
Wald nahe der Gemarkungsgrenze zu Drei-

eich-Offenthal gelegene größere Steinbruch
sei hingegen „eine echte Entdeckung“ gewe-
sen, rekapituliert die Gruppe ihre Eindrücke.
Man habe sich von der dortigen Atmosphäre
regelrecht „verzaubert“ gefühlt.
Die Teilnehmer der Tour wissen zu berich-
ten: „Auch an der besagten Stelle wurde ver-
füllt, aber längst nicht so viel, sodass die ho-
hen, senkrechten Wände das Gestein des Rot-
liegenden in unterschiedlichen Farbschattie-
rungen zeigen. Ein reizvoller Konstrast zum

satten Grün der Moose, Kräuter und Büsche.“
Die Quartiersgruppe bezeichnet das Areal als
„Kleinod“. Man wolle an dem Ort und der
Thematik des ehemaligen Rohstoff-Abbaus
„dranbleiben“ und sich verstärkt um Aufklä-
rungsarbeit bemühen, um die schöne Stelle
an der Peripherie bei den Rödermärkern und
den Dreieicher Nachbarn stärker ins Be-
wusstsein zu rücken, hieß es nach dem Na-
tur- und Landschaftserlebnis.

Foto: Stadt Rödermark

Öztas: „CDU will mich demontieren“
Union attestiert dem Bürgermeister „Untätigkeit“ – Dessen Konter: „Schuss geht nach hinten los“

HEUSENSTAMM (kö) – „Wie-
derwahl des Ersten Stadtrats
Uwe Michael Hajdu (CDU) mit
den Stimmen der AfD-Fraktion“:
Dieses Thema hat für kommu-
nalpolitischen Wellenschlag ge-
sorgt. Bürgermeister Halil Öztas
(SPD) äußerte sich dazu kritisch,
während Vertreter der Union das
Thema im Rückblick nur sehr
zurückhaltend kommentierten
(die Dreieich-Zeitung berichtete).
Doch jetzt, kaum dass der Pul-
verdampf rund um die Hajdu-
Wahl ein wenig verraucht ist,
sind der Verwaltungschef und
die führenden Köpfe der Heusen-
stammer CDU sehr heftig anei-
nandergeraten. Ausgangspunkt
des Konflikts ist das in seiner
Bausubstanz in die Jahre gekom-
mene Feuerwehrhaus an der
Rembrücker Straße.
Paul Sassen, der Fraktionsvorsit-
zende der Union im Stadtparla-
ment, erinnert an Beschlüsse aus
den Jahren 2015 und 2017, der
Magistrat solle Planungen für
eine Modernisierung des Gebäu-
des erarbeiten. Indes: Bis zum
heutigen Tag sei nichts gesche-
hen. Das Warten der Stadtverord-
neten auf Diskussions- und Be-
schlussvorlagen ziehe sich schier
endlos in die Länge. „Beim
Feuerwehrhaus manifestiert sich
die Untätigkeit des Bürgermeis-
ters“, schimpft Sassen in einer
Presseerklärung.
Öztas favorisiere die Variante
„Bau eines neuen Feuerwehr-
hauses“ und habe diesbezüglich
„ein Luftschloss und eine vage

Ankündigung“ in die Welt ge-
setzt, kritisiert Sassen. Sein Par-
teifreund, der CDU-Stadtver-
bandsvorsitzende Mario Gar-
buio-von Au, greift das Stichwort
auf.

Neubau oder Erneuerung?

Er beklagt den Schwebezustand:
„Wir können aktuell leider nur
schätzen, dass ein Neubau im
hohen einstelligen Millionenbe-
reich liegen und eine grundhafte
Erneuerung des bestehenden Ge-
bäudes weniger als die Hälfte
kosten könnte. Wir versuchen
daher auf parlamentarischem
Weg – aktuell über eine Anfrage
– den Planungsdruck aufrecht zu
erhalten. Notfalls werden wir
uns weitere rechtliche Schritte
vorbehalten.“
Tenor der Kritik, die die Partei
von Ex-Bürgermeister Peter Jako-
by nun schon mehrfach gegen
dessen Nachfolger erhoben hat:
Öztas sei ein Meister der Ankün-
digungen. Er nenne oft auch
(scheinbar) verbindliche Termi-
ne – doch dann werde von ihm
nicht geliefert.
Von all diesen Anschuldigungen
lasse er sich nicht einschüchtern,
konterte Öztas dieser Tage im
Gespräch mit der Dreieich-Zei-
tung. Er habe sich nichts vorzu-
werfen und stelle sich schützend
vor die Bediensteten der Stadt-
verwaltung, die von einzelnen
Unionspolitikern pauschal in
Misskredit gebracht würden, frei
nach dem Motto „Im Rathaus

geht nichts voran“.
Natürlich, so der Bürgermeister,
sei er nicht erfreut, wenn es bei
wichtigen Projekten wie der Re-
aktivierung der Rathaus-Gast-
stätte, dem Bau der neuen Kita
an der Rudolf-Braas-Straße, der
Frage „Zukunft des Jugendzent-
rums“ oder eben beim Stichwort
„Feuerwehrhaus“ zu Verzöge-
rungen komme. Doch erstens
könne er persönlich keinen Bau-
fortschritt erwirken oder erzwin-
gen. Und zweitens seien formale
Vorgaben (Ausschreibung, Verga-
be, Einbettung in städtebauliche
Überlegungen) im jeweiligen
Einzelfall zu berücksichtigen.
Was das Feuerwehr-Thema be-
treffe, so stehe der Magistrat
nach wie vor mit einem poten-
ziellen Investor in Verbindung.
Dieser ziehe auf einem Grund-
stück unweit des Martinsee-Krei-
sels die Errichtung eines Märkte-
Komplexes in Erwägung (Super-
markt/Drogerie). Ein neues Do-
mizil für die Heusenstammer
Lösch- und Rettungsspezialisten
könne möglicherweise ange-
dockt werden. Gespräche mit Be-
hörden habe es gegeben. Ab-
schließende gutachterliche Prü-
fungen stünden noch aus.
Alsbald, so Öztas‘ Blick nach
vorn, solle im Stadtparlament
eine kombinierte Vorlage zu den
Optionen „Modernisierung des
bestehenden Gebäudes“ und
„Neubau an anderer Stelle“ prä-
sentiert werden. Dabei sei das In-
tegrierte Stadtentwicklungskon-
zept (ISEK) zu berücksichtigen,

das erst kürzlich – auch mit den
Stimmen der CDU – auf den Weg
gebracht worden sei. Das Feuer-
wehrhaus sei in diesem Zusam-
menhang als „ein Punkt im För-
dergebiet“ zu betrachten.
Das alles wüssten Sassen, Gar-
buio-von Au und deren Partei-
freunde sehr genau. Doch offen-
kundig gehe es den Christdemo-
kraten gar nicht um eine sach-
lich-alternative Abwägung und
Entscheidung. Sie versuchten
vielmehr in scheinheiliger Ma-
nier, Stimmung gegen das aus
ihrer Sicht störende und deplat-
zierte Rathaus-Oberhaupt zu ma-
chen.
Seit knapp vier Jahren, so Ötzas,
sei er mittlerweile im Amt. Und
genau so lange überlegten die
tonangebenden Kräfte der Heu-
senstammer Union, wie es ihnen
wohl gelingen könne, den Bür-
germeister scheibchenweise
schlechtzureden und zu demon-
tieren.

Politisches Kalkül

Doch dieser Schuss gehe nach
hinten los. „Die CDU tut sich da-
mit keinen Gefallen“, unter-
streicht der 42-jährige Amtsinha-
ber. Er spüre auch bei Gesprä-
chen im konservativen Milieu
der Stadt immer wieder, dass die
Menschen das politische Kalkül
seiner Widersacher durchschau-
ten und darüber den Kopf schüt-
telten, sieht Öztas seine Autori-
tät weder angekratzt noch nach-
haltig beschädigt.

RODGAU (kö) – Im September
gab es eine Operngala zur Wür-
digung des (halb-)runden Ge-
burtstages „35 Jahre Freie Mu-
sikschule Rodgau“. Jetzt folgt am
Samstag, 19. Oktober, in der Au-
la der Georg-Büchner-Schule in
Jügesheim, Nordring 32, eine
Partyveranstaltung mit karibi-
schen Klängen. Die Band „Salsa
Verde“ wird die Besucher ab 19
Uhr in Feier- und Tanzstimmung
versetzen.
Apropos: Wer möchte, kann be-
reits um 18 Uhr zum Ort des Ge-
schehens kommen und dort an
einem Salsa-Tanzschnellkurs
teilnehmen, der zum Nulltarif
angeboten wird. Das, betont Mu-
sikschulleiter Piotr Konczewski,
sei die perfekte Einstimmung auf
das Konzert. Man habe sich vor-
genommen, alle Gäste mit dem
„afro-kubanischen Virus zu infi-
zieren“.
Eintrittskarten für den Auftritt
der Band sind zum Preis von 7
Euro in der Geschäftsstelle der
Musikschule, Telefon (06106)
13451, erhältlich. Die Tickets
können auch per E-Mail geordert
werden: buero@musikschule-
rodgau.de.

Konzert mit
„Salsa Verde“

DIETZENBACH (kö) – Der
„Interkulturelle Salon“, den die
Dietzenbacher Stadtbücherei
und der Verein „Zusammenle-
ben der Kulturen“ gemeinsam
organisieren, soll den Blick über
Grenzen hinaus in die Welt len-
ken und immer wieder fragen:
Was trennt? Was verbindet? Wel-
che Erfahrungen machen Men-
schen hier und dort? Wo können
sie sich treffen und einen frucht-
baren Dialog bewerkstelligen?
Bereits zum 20. Mal öffnet der
Salon am kommenden Mittwoch
(23.) seine Türen, diesmal im
Bildungshaus, Rodgaustraße 9.
Dort wird ab 20 Uhr gefragt:
„Andere Kulturen – andere Kind-
heit?“ Exemplarisch soll über Ju-
genderlebnisse in Deutschland,
Polen und der Türkei berichtet
und diskutiert werden.
Das Ensemble „Saitensprung“
wird die Veranstaltung musika-
lisch auflockern. Der Eintritt ist
frei.

20. Salon-Auflage:
Kindheit im Fokus

LANGEN (hsa) – Eine Mi-
schung aus Folk- und Country-
Songs sowie irischen Liedern hat
Tom „Cat“ Wilson im Gepäck,
wenn er am Donnerstag (17.) ab
20 Uhr die Konzertreihe im
„Café Beans“ am Lutherplatz in
Langen fortsetzt.
Der hessische Deutsch-Amerika-
ner wird zudem „die gesamte
Rock- und Oldies-Skala abarbei-
ten“ sowie Witze und Geschich-
ten erzählen, „als wäre er im
Kreise alter Freunde und Be-
kannter“, heißt es in einer An-
kündigung. Der Eintritt ist frei.

Tom „Cat“ Wilson
im „Café Beans“

– super günstig –

Jetzt an Baum- und
Gehölzschnitt denken.
Ihr Meisterbetrieb auch für:
Gartenneuanlagen und -Pflege,Gartengestaltung,Pflasterarbeiten

Haus und Garten GmbH ž Siemensstraße 5 ž 63128 Dietzenbach
Telefon: 0 60 74 - 88 11 48 ž FAX: 0 60 74 - 88 11 43
info@hausundgartengmbh.de ž www.hausundgartengmbh.de

Verstopfungsbeseitigung

Kanal- und Rohrreinigung

Kanal-TV-Untersuchung

Kanalsanierung

*kostenlose Anrufweiterschaltung zu
unserem Firmensitz Eppertshausen

24-Stunden-Notdienst

(gebührenfrei
0 61 06 / 28 47 73* od. 0 800 - 00 31 24 3

+ + + Neuheiten + + + Angebote + + + Aktionen + + +
Bald ist es wieder soweit: Mit einem kräftigen Blätterrauschen und den sanf-
ter werdenden Sonnenstrahlen starten wir in den Caravaning-Herbst. Das ist
für Sie die perfekte Gelegenheit, sich über die Neuheiten 2020 zu informieren.
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Werden auch Sie
zum Helfer.
„Es ist schön zu erfahren,
dass man den Menschen als
Arzt direkt und effektiv
helfen kann.“

Oliver Ostermeyer

Bitte den Coupon ausfüllen,
ausschneiden und senden an:

German Doctors e.V.
Löbestr. 1a
53173 Bonn

Coupon:

Bitte senden Sie mir unver-
bindlich Informationen

über German
Doctors e.V.

über eine
Projektpatenschaft

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

E-Mail

✁

German Doctors e.V.
Tel.: +49 (0)228 387597-0
Fax: +49 (0)228 387597-20
info@german-doctors.de

Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1

www.german-doctors.de

Folk, Rock, Pop: Alles
im grünen Bereich
Neue Musikreihe im Green-Windows-Pub

DIETZENBACH (kö) – Nach
mehrjähriger Funkstille ist es
nun bald so weit: Der Kneipe im
Souterrain des Dietzenbacher
Capitols am Europaplatz wird
wieder musikalisches Leben ein-
gehaucht. Die neue Veranstal-
tungsreihe „Live @ Green Win-
dows Pub“ soll von Oktober bis
April die Fans von Irish-Folk,
Rock und Pop anlocken.
Das passende Ambiente in Form
einer Schankstube mit irisch-bri-
tischem Flair sei schließlich vor-
handen. Und so würden just dort
künftig wieder regelmäßig „au-
thentische Pub-Musik, erfri-
schendes Guinness und passen-
de Leckereien des Restaurants
Ratsstube“ geboten, kündigt die
Stadtverwaltung an und macht
sogleich auf den ersten Termin
am Freitag, 18. Oktober, auf-
merksam.
Ab 21 Uhr wird Norman Hartnett
alias „Stormin‘ Norman“ die
Bühne in Beschlag nehmen. Der
aus dem irischen Cork stammen-
de Musiker ist auf dem Green-
Windows-Podium ein guter alter
Bekannter. Einmal mehr wird er
eine bunte Mischung aus Folk,
Oldies, Blues und Jazz zu Gehör
bringen.

Weiter geht es am 15. November
mit einem Gastspiel von „The
Barbers“ aus Darmstadt, die
ihren Stil selbst als „Outlaw-
Pop“ beschreiben. Angekündigt
wird eine Fusion der seltenen
Art: „Gehypte Großstadtjugend
trifft auf hinterwäldlerische
Country-Klänge.“ Das kann hei-
ter werden...
Gleiches gilt für drei weitere Pro-
grammbeiträge, die im ersten
Drittel des Jahres 2020 anstehen.
Schwung- und kraftvoll, mitrei-
ßend, manchmal gepaart mit
einem Schuss Melancholie: So
werden am 17. Januar die Drei-
eicher Band „Inhuman“ (Mo-
dern Rock), am 15. Februar das
Duo „Guitar & Groove“ (Patrick
Steinbach und Günter Bozem
mit Folk, Blues, Ragtime und
Evergreens) sowie am 4. April
die Formation „Amarank“ (Cel-
tic Folk) in Dietzenbachs grünem
Eldorado aufhorchen lassen.
Einlass ist jeweils ab 20 Uhr.
Eine Stunde später werden die
Verstärker aufgedreht. Wer sich
Eintrittskarten zum Preis von 8
Euro pro Konzert besorgen
möchte, kann den Internet-Ser-
vice nutzen: www.tickets-diet-
zenbach.de.

Grün wie irischeWeiden und Hügel: Ein stilvolles Ambiente inklusive Illumination hat der
Green-Windows-Pub im Dietzenbacher Capitol zu bieten – ideal für Folk-, Rock- und Pop-
Konzerte in kleiner, intimer Aufmachung. Jetzt steht eine neue Musikreihe in den Startlö-
chern. Foto: Kreisstadt Dietzenbach

Die Mainzer Hofsänger werden am 20. Dezember in Heusenstamm erwartet – garantiert
ohne Narren- und Bommelkapp. Foto: SVH/Mainzer Hofsänger

Hofsänger zu Gast
In Heusenstamm:Weihnachtliche Klänge

HEUSENSTAMM (kö) – Buntes
Kostüm und Bommelkapp: Mit
diesem Markenzeichen sind die
Mainzer Hofsänger in der Fast-
nachtszeit zu einer Institution ge-
worden. Doch außerhalb der fünf-
ten Jahreszeit hat der Chor noch
sehr viel mehr zu bieten: Dann er-
setzt der Anzug das Narrenkleid,
und eben dann starten die Sänger
zu Ausflügen in die Welt von
Oper, Operette, kirchlicher Musik
und Pop. Am Freitag, 20. Dezem-

ber 2019, werden die Vokalisten
zu einem Gastspiel nach Heusen-
stamm anreisen. Sie folgen einer
Einladung der Sängervereinigung
1876. Angekündigt wird ein weih-
nachtliches Konzert zur Einstim-
mung auf die Festtage. Um 19 Uhr
beginnt der Auftritt in der Pfarrkir-
che Maria Himmelskron. Karten
im Vorverkauf zu Preisen von 25
und 27 Euro sind in Heusenstamm
in der Schlossapotheke und in der
Apotheke am Torbau erhältlich.

Hier schreiben Sie!

Das Mitmach-Portal
für Vereine, Kommunen
und interessierte Bürger.

vrm-lokal.de

www.dreieich-zeitung.de

SSSStändchen für einen Gefangenen: Der Hausmeister des Leipziger
GGGGewandhauses (Thorsten Merten) hat den Wiener Stargeiger Philipp
BBBaumgarten (Dominik Maringer) entführt. Foto: ZDF/Uwe Frauendorf

(LS) 30 Jahre nach dem
MMMauerfall führt die Spur eines
MMMörders zu einem düsteren
KKKapitel der DDR-Auslands-
bbbeziehungen. Fixpunkte sind
LLLeipzig undWien.

Das Verwirrspiel beginnt mit
dddder Entführung eines umju-
bbbbelten Wiener Stargeigers, der
ggggerade in Leipzig ein Konzert
ggggegeben hatte. Mit ihm ver-
sssschwindet auch sein Instru-
mmmment, das aus der Werkstatt
eeeeines renommierten Wiener

GGGeigenbauers stammt. Um
dddden Fall in all seinen Facetten
vvvverfolgen zu können, wenden
ssssich die Ermittler der Sonder-
kkkkommission Leipzig an ihre
WWWWiener Kollegen. Außer kleiner
HHHHürden aufgrund der Mentali-
ttttätsunterschiede und gelegent-
llllich auftretender Diskrepanzen
bbbbei Abstimmungs- und Zu-
sssständigkeitsfragen klappt die
ZZZZusammenarbeit reibungslos.
„„„Der vierte Mann“ heißt das
ZZZZDF-Serien-Special, in dem
„„„„SOKO Wien“ und „„„„SOKO

Leipzig“ einen Fall gemein-
sam bearbeiten. Sendetermin
ist Freitag, 8. November, 20.15
Uhr.

Nachdem das Entführungs-
opfer gefunden worden ist, er-
geben sich deutliche Hinweise
auf den Entführer – es ist der
Hausmeister des Leipziger Ge-
wandhauses. Der Mann scheint
auch verwickelt zu sein in
mehrere Morde, die in Wien ge-
schahen. Einer der Ermordeten
war vor der Wende Honorar-

konsul der DDR in Österreich.
Alle Spuren führen nun zu der
legendären Wiener Geschäfts-
frau Rudolfine Steindling, auch
„Rote Fini“ genannt. Sie hatte
eine zentrale Rolle bei der Ab-
wicklung des DDR-Außen-
handels gespielt. Im Zuge ihrer
Aktivitäten verschwand ein
Millionenvermögen der DDR.
Ein ehemaliger hochrangiger
Funktionär des untergegange-
nen Staates steht ebenfalls auf
der Todesliste des gesuchten
Mörders.

(LS) Als die DDR zerfiel, trat
vieles zutage, wovon die aller-
meistenMenschen in Ost und
West nichts gewusst hatten.
Dazu zählt die Arbeit einer
Organisation, die rund 3000
Mitarbeiter beschäftigte und
ihren Kampf für den Sozialis-
mus mit kapitalistischen Mit-
teln führte.

Die Rede ist von der „Kom-
merziellen Koordination“,kurz:
„Koko“. Ihr Chef war Alex-
ander Schalck-Golodkowski.
Unter seiner Ägide betrieb die
„Koko“ mehr als 220 Tarn-
firmen und verwaltete rund
1000 Bankkonten. Das ein-
zige Ziel der Organisation be-
stand darin, der DDR Devisen
zu beschaffen. So gut wie alles,
was im Westen begehrt und im
Osten aufzutreiben war, wurde

gehandelt – seien es historischeee
Straßenlaternen, Kunstgegen---
stände oder Häftlinge. Um annn
die entsprechenden Waren zuuu
kommen, verfuhr man nichttt
zimperlich: So lief schon ein---
mal ein Kunstsammler, der sei---
ne Schätze nicht an die „Koko“
verkaufen wollte, Gefahr, innn
eine Nervenklinik eingewiesennn
zu werden.

Über die Geschichte und dieee
Praktiken der „Kommerziellennn
Koordination“ berichtet „Preisss
der Freiheit – die Dokumenta---
tion“ am Montag, 4. November,,,
21.55 Uhr, im ZDF. Der Beitraggg
von Regisseur Florian Hartunggg
und Drehbuchautorin Heikeee
Nelsen liefert Hintergrund---
informationen zum Dreiteilerrr
„Preis der Freiheit“, dessennn
erste Folge direkt vor der Dokuuu
ausgestrahlt wird.

Leipzig –Wien
ZDF-Serien-Special: Sonderkommissionen

kooperieren, um einen Serienmörder zu fassen

WWWer war dddiiie „KKKokkko“““???
TV-Dokumentation zeigt, wie die „Kommerzielle
Koordination“ die DDR finanziell am Leben hielt

Ein neues Leben mit allem Drum und Dran: Marc lebt seit Jahren mitten
im Wald. Foto: ZDF/Florian Frei

(LS) Susanna (65), Marc (45)
und Antonia (36) sind es leid,
in einer Welt zu leben, in der
die meisten viel zu viel haben
und kaum etwas Sinnvolles
damit anzufangen wissen.

„Schluss mit Überfluss –
Von Minimalisten und Kon-
sumverweigerern“ heißt die
Überschrift des Beitrags der
„37°“-Jubiläums-Reihe „#was
unsbewegt“ am Dienstag, 22.
Oktober, 22.15 Uhr. Autor
Florian Frei zeigt drei unter-
schiedliche Ansätze, der Kon-
sumgesellschaft zu entrinnen,
indem er filmisch festhält, was
Susanna, Marc und Antonia
uuunnnttteeerrrnnneeehhhmmmeeennn...

Erstgenannte gibt ihr 200-
Quadratmeter-Haus auf, zieht
in eine 9 Quadratmeter große
Gartenlaube und denkt über
ein mobiles Holzhaus mit zirka
15 Quadratmetern Wohnfläche
in einem „Tiny House Village“
nach, in dem ausschließlich
Gleichgesinnte leben. Marc,
einst Golflehrer, lebt seit zwei
Jahren in einer selbstgebauten
Hütte im Odenwald und gibt
Wildnis-Kurse.Antonia,allein-
erziehende Mutter zweier Kin-
der mit Doppeljob, arbeitet da-
ran, ihren gesamten Besitz um
deutlich mehr als 50 Prozent zu
rrreeeedddduuuuzzziiieeeerrreeeennn.

Die Minimalisten
Von der Flucht aus dem Überfluss

Die Autoren Falko Korth
und Thomas Riedel begleite-
ten für ihren „ZDF.reporta-
ge“-Beitrag „Post von drü-
ben“ (Sonntag, 3. November,
18 Uhr) Menschen zu den
Orten, die für sie Ursprung
einer vor der Wende grenz-
überschreitenden und bis

heute andauernden Freund-
schaft sind. Besonders beein-
druckend ist die Geschichte
von Reinhard und Erika. Als
Achtjährige warf sie eine
Flaschenpost in die thürin-
gische Werra. Bereits zwei
Wochen später bekam sie
Antwort aus dem Westen.

Herr über die „Kommerzielle Koordination“ mit 3000 Mitarbeitern:::
Thomas Thieme als Alexander Schalck-Golodkowski in dem Dreiteilerrr
„Preis der Freiheit“. Foto: ZDF/Mathias Bothorrr

Wussten Sie schon, dass es allein in
DDDDeutschland über 500 verschiedene Käse-
ssssorten gibt? Damit die Wahl der richtigen
KKKKäsesorte nicht zu einem Glücksspiel wird,
ggggibt es eine ganz einfache Möglichkeit,
uuuum z. B. einen geschmackvollen und zu-
ggggleich traditionellen Gouda-Käse zu finden.
AAAAchten Sie hierfür beim
KKKKauf von Gouda auf das
ggggelb-blaue EU-Gütesiegel
„„„„geschützte geografische
AAAAngabe“! Nur dann ha-
bbbben Sie die Garantie, dass der Gouda aus
11100 % niederländischer Milch hergestellt
wwwwird und in seiner natürlichen Rinde mindes-
ttttens 4 Wochen auf Holzregalen in Holland
rrrreift. Der cremig-milde Gouda Holland –
ddddas Original eignet sich ideal für einfache
KKKKäse-Gerichte oder als leckerer Snack zwi-
sssschendurch.

Margherita-Pizza-Sandwich
mit Gouda Holland

Eine Scheibe Toast mit Ketchup bestrei-
cccchen und mit Oregano bestreuen. Mit zwei
SSSScheiben Gouda-Holland-Käse und frischem
BBBBasilikum beleggggen. Weitere Toppppppppinggggs nach

Geschmack hinzufügen. Mit der z eiten
Toastscheibe bedecken und kurz festdrü---
cken. Anschließend in einen Sandwich-Ma---
ker oder in den Ofen geben, bis der Käseee
geschmolzen ist. Den Toast in zwei Dreieckeee
schneiden und mit weiteren Basilikum-Blät---
tern garnieren.

GGGGeschhhhmackkkk triiiifffffffft Traddddiiiitiiiion:
MMMMit Gouda Holland liegt man immer richtig

AAAANNNNZZZEEEIIIGGGEEEE
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In der Dreieich-Zeitung inserieren ist günstiger als Sie denken!

Werden Sie »Global 200 Protector«
und bewahren Sie die Artenvielfalt
unserer Erde.
Die bunte Vielfalt der Tiere und
Pflanzen ist beeindruckend.
Von den Regenwäldern Afrikas
über die Arktis bis zu unserem
Wattenmeer – die „Global 200
Regionen“ bergen die biologisch
wertvollsten Lebensräume der
Erde. Helfen Sie uns mit Ihrer
großzügigen Spende, sie zu
erhalten und für die nächsten
Generationen zu bewahren!

AUSSERGEWÖHNLICH.
ENGAGIERT!

JETZT SCHÜTZEN:
wwf.de/protector

WWF Deutschland•Nina Dohm•nina.dohm@wwf.de
Reinhardtstr. 18•10117 Berlin•T. 030 311 777-732

W. Dreblow/Fotolia

„Baggerseepiraten“ kassieren in Leipzig die erste Niederlage in dieser Saison
RODGAU (hsa) – Im siebten Saisonspiel hat
es die 1. Herren der HSG Rodgau Nieder-Ro-
den erwischt: Beim SC DHFK Leipzig II kas-
sierte das Team von Trainer Jan Redmann
am vergangenen Samstag mit 27:31 die erste
Saisonniederlage und fiel dadurch in der 3.
Liga Mitte mit nunmehr 10:4 Punkten auf Ta-
bellenplatz 6 zurück.
Allerdings zeigten die weiterhin stark ersatz-
geschwächten „Baggerseepiraten“ bei den
heimstarken Sachsen über weite Strecken
eine sehr ordentliche Leistung. Mitte der ers-
ten Hälfte übernahmen sie das Kommando

und führten zur Pause verdient mit 17:15.
Auch nach dem Seitenwechsel blieben die
Gäste zunächst tonangebend und konnten
den Vorsprung schnell auf 20:16 ausbauen.
Dann aber kam plötzlich ein Bruch ins Spiel
der „Redmänner“, die im Angriff überhastet
agierten und daher immer wieder am gegne-
rischen Torhüter scheiterten. Leipzig wiede-
rum nutzte die zehnminütige Schwächepha-
se der HSG-Cracks konsequent aus und stell-
te die Weichen auf Heimsieg, der am Ende
etwas zu deutlich ausfiel.
Diese Scharte wollen Henning Schopper

(Foto) und seine Mitstreiter natürlich umge-
hend auswetzen – allerdings dürfte dieses
Vorhaben alles andere als ein Selbstläufer
werden. Denn die Rodgauer Torjäger emp-
fangen am Samstag (19.) ab 19.30 Uhr in der
Sporthalle an der Wiesbadener Straße im
ewig jungen Derby die HSG Groß-Biebe-
rau/Modau. Die „Falken“ waren mit sechs
Siegen in die Saison gestartet, mussten zu-
letzt aber zwei Niederlagen (zuletzt zuhau-
se mit 25:26 gegen den TV Gelnhausen) ein-
stecken. Insofern dürfte eine spannende Par-
tie garantiert sein. Foto: Heiko Kleinsorge

DREIEICH (kö) – Nach dem
vermaledeiten Saisonstart
kommt der Regionalliga-Abstei-
ger aus Dreieich in der Fußball-
Hessenliga allmählich auf Tou-
ren. Eine Woche nach dem 2:1-
Heimsieg gegen die SG Barock-
stadt Fulda-Lehnerz gelang den
Schützlingen von Trainer Lars
Schmidt am vergangenen Sonn-
tag ein 4:1-Auswärtssieg bei
Aufsteiger Rot-Weiß Walldorf.
Tino Lagator mit einem Doppel-
pack, Nikola Mladenovic und
Denis Streker mit einem verwan-
delten Handelfmeter erzielten
die Treffer für die Dreieicher, die
mit nunmehr 16 Punkten nach
11 Spieltagen auf Tabellenplatz
10 vorgerückt sind. Drei Heim-
spiele in Serie warten jetzt auf

den SC: Gelegenheit also, eine
Serie zu starten. Eröffnet wird
die Trilogie im Hahn-Air-Sport-
park an der Lettkaut in Sprend-
lingen am Mittwoch (16.) mit
einer Partie unter Flutlicht. Zu
Gast ist ab 19.30 Uhr der KSV
Hessen Kassel, gleichsam der
Promi der Liga, der bislang aller-
dings deutlich hinter den eige-
nen Ansprüchen („um die Meis-
terschaft mitspielen“) zurückge-
blieben ist.
Für die Dreieicher folgen zwei
weitere Begegnungen vor heimi-
scher Kulisse: Am Samstag (19.)
wird ab 15 Uhr gegen den SV
Neuhof gespielt, ehe am Diens-
tag (22.) der SC Waldgirmes
zum Gastspiel anreist (Anpfiff:
19.30 Uhr).

SC Hessen Dreieich
kommt auf Touren
Nach 4:1-Auswärtssieg: Heimspiel gegen Kassel

Fernsehen: Unterwegs
am Hengstbach
Dieter Voss rückt Dreieich in den Blickpunkt

DREIEICH (jeh) – In der kom-
menden Woche entführt ein Bei-
trag der Sendereihe „Herrliches
Hessen“ die Zuschauer an den
Hengstbach. Im Auftrag des hr-
Fernsehens war Moderator Die-
ter Voss mit seinem Team Anfang
September in Dreieich zu Gast,
um Menschen aus der 43.500-
Einwohner-Stadt zu treffen.
Die Folge „Unterwegs in und um
Dreieich“ wird am Dienstag (22.)
von 20.15 bis 21 Uhr ausgestrahlt
– und Bürgermeister Martin Bur-
lon empfiehlt das Einschalten:
„Über die Vielseitigkeit unserer

Stadt wird in dem Bericht inte-
ressant und informativ berich-
tet.“
Neben „Bürgerhäuser“-Chef
Benjamin Halberstadt, der die
Rolle des lokalen Wegweisers
übernahm, traf Voss das Come-
dy-Duo „Badesalz“, lokalge-
schichtlich bewanderte Zeitge-
nossen wie Kim Bagus (Buch-
schlag) und Timo Seibert (Offen-
thal), den „Burggärtner“ James
Kelly (Dreieichenhain), die Bon-
bon-Herstellerin Kerstin Kanofs-
ky und die Künstlerin Tanja Hoff-
mann.

Die besten
Angebote der Stadt

reise nach
Montecatini
Terme
M o r g e n s
Anreise in

unser

seiner 14 Mitarbeiter. Diese leben seit
2010 in modernen Häusern, die jeweils
über eine Küche, ein Bad, einen Kamin
und einen eigenen Garten verfügen. Das
ist nic
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SELIGENSTADT » A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer . Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9–18:30 Uhr . So. geschlossen

HANAU » Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1 . Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9–19:00 Uhr . So. geschlossen

GOLDBACH » A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135-137 . Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9–19:00 Uhr . So. 11–13:00 Uhr

MöMLINGEN » Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer .
Bahnhofstraße 37 . Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9–18:30 Uhr . So. Geschlossen

ROSSDORF » Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav Löwer GbR
Dieburger Str. 62 . Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Fr. 08:30–18:30 Uhr . Sa. 08:30–18 Uhr

* Angebote gültig bis zum 27. Okt. 2019

www.gaertnerei-loewer.de

ODER STIEFMüTTERCHEN
LöWERS HORNVEILCHEN

in vielen verschiedenen Sorten |
aus eigener Anzucht | Topf-Ø 9 cm
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CAL
Die Löwer-Floristen gestalten jetzt eine kreative Auswahl an bepflanzten Schalen und Gestecken in vielen Formen und 
Stilrichtungen. Das Löwer Qualitäts- und Frischeversprechen sorgt für eine lange Blütezeit – stets große Pflanzenauswahl.



HEUTE für morgenfür morgen
Anzeige

&TUE GUTES
Diese Zeitung hatte dazu aufgerufen, über
nachhaltige Projekte zu berichten – hier
sind sie:

Wir FAIRändern die Welt
„Wir FAIRändern“ nennt sich eine von Sa-
rah Schöche im Zentrum für Jung und Alt
(ZenJA), Langen, gegründete Gruppe für
mehr Nachhaltigkeit im Alltag. „Wir
FAIRändern die Welt – und fangen bei uns
selbst an“, heißt es. Die Gruppe sammelt
Ideen, um das eigene Konsumverhalten zu
verbessern. Dazu ist das Heftchen „Einkau-

fen ohne (Plastik-)Müll in Langen und
Umgebung“ entstanden, das aufge-

führt, wo welche Lebens-
mittel plastikfrei gekauft

werden können. „Wir ha-
ben auch schon selbstgemachte

Bienenwachstücher hergestellt sowie
eigenes Wasch- und Putzmittel ange-
rührt“, berichtet Sarah Schöche. Außer-
dem hat die Gruppe im ZenJA ein Mit-
nahmeregal für Bücher, Kleidung, Spiel-

sachen und Sonstiges integriert. Beim „Iss
mich“-Regal können Lebensmittel geteilt
werden. Ziel ist es, das Wegwerfen einzu-
dämmen. „Mit Shuuz sammeln wir gut er-
haltene Schuhe, Refill bedeutet, dass jeder

seine Wasserflaschen kostenfrei mit Lei-
tungswasser auffüllen kann“, berichtet Sa-
rah Schöche über weitere Projekte. Und
demnächst sollen gebrauchte Brillen ge-
sammelt, von Optikern überprüft und an
Bedürftige abgegeben werden.

Die Kraft der Sonne nutzen
Das Ehepaar Elger nutzt Solarenergie zur
Stromerzeugung und ist damit registriert.
Die Energie der Sonne ist ihrer Meinung
nach auch eine gute Alternative für den An-
trieb von Fahrzeugen. Der E-Mobilität steht
das Paar sehr kritisch gegenüber. Denn die
für die Batterien benötigten Rohstoffe wür-
den zu Lasten von Mensch und Natur aus
der Erde gepresst und auch die Entsorgung
sei umweltunfreundlich. Das Ehepaar
bringt immer wieder insektenfreundliche
Blumensamen aus und versorgt sich mit
Nahrungsmitteln aus der Umgebung.

Ein Zuhause für Vögel
Elisabeth Spoida ist fast 80 Jahre alt und hat
schon 127 verschiedene Vogelnistkästen
aus unterschiedlichsten Materialien gebaut.
Dazu recycelt sie Bretter, Ytonsteine und
Fundstücke, beispielsweise eine alte Kan-
ne, die sie bei einem Waldspaziergang ent-

deckte. Das neueste Projekt, ein Hummel-
kasten, steht gut besucht im eigenen Schre-
bergarten. Im Garten hängen 13 der selbst-
kreierten Vogelnistkästen, sechs weitere
gibt es rund ums eigene Haus. „Ich habe
schon vielen Generationen von Vögeln zum
Leben verholfen“, sagt Elisabeth Spoida.

Nachhaltig mit eigenem Strom
Familie Pons aus Mörfelden-Walldorf nutzt
Strom der eigenen Solaranlage und der
Garten ist mit vielen Wildblumen
und zwei Insektenhotels naturnah
angelegt. „Unser primäres Ziel ist
es, möglichst mit Eigenstrom unse-
ren Strombedarf abzudecken “, er-
klärt Jürgen Pons. Zuviel erzeugter
Strom fließt in den Batteriespeicher.
Außerdem wird mittels einer Elekt-
ro-Tankstelle das Plug-in Hybrid
Auto mit eigenem Strom gefahren.
Die gesparte Kraftstoffmenge betrage
rund 780 Liter pro Jahr. Insgesamt lie-
ge der Anteil des selbst erzeugten
Stroms für den Eigenverbrauch bei rund 65
Prozent. Der zusätzlich benötigte Strom
kommt aus Erneuerbaren Energien. Insge-
samt spart die Familie 4640 Kilogramm
CO2 pro Jahr ein. red

REDE DARÜBER

Vogelhäuschen aus alter Kanne.
Foto: Elisabeth Spoida

Insektenhotel und Solar-
anlage der Familie Pons.
Fotos: Jürgen Pons

Bienenwachstücher
von FAIRändern.

Foto: Sarah Schöche

GEMEINSAM FÜR NATUR UND UMWELT.
SIE UND IHR UMWELTPROJEKT KÖNNENGEWINNEN.

Sie betreuen ein Umweltprojekt in Hessen,
das die Natur schützt und erhält? Sie küm-
mern sich um Wildtiere, Bienen, Abfallver-
meidung, Streuobstwiesen oder die Ent-
siegelung von Flächen? Warum melden
Sie Ihr Projekt dann nicht einfach für den
Zusatzgewinn der Umweltlotterie GENAU
von LOTTO Hessen an. Es lohnt sich!

Neue Ziehung und damit neues Glück für
Gewinner und Umwelt, das ist Woche für
Woche die Devise bei der Umweltlotterie
GENAU. Zum einen jubelt jede Woche der
garantierte Hauptgewinner gemeinsam
mit vielen weiteren Tippern, zum anderen
jeden Freitag aufs Neue auch ein Umwelt-
projekt in Hessen – über den wöchentlich
ausgespielten Zusatzgewinn in Höhe von
5000 Euro.

Mehr als 180 Projekte in Hessen haben
davon inzwischen profitiert. Und es wer-
den immer mehr! Woche für Woche, 52
Mal im Jahr! Welche hessischen Natur-
und Umweltprojekte vor Ort gefördert wer-
den, entscheiden die jeweiligen Wochen-
gewinner von GENAU. Sie haben die Wahl
und können „nebenbei“ bis zu eine Million
Euro gewinnen.

Übrigens: Um Ihrem Herzensprojekt die
Chance auf den wöchentlich ausgespiel-
ten Zusatzgewinn zu sichern, ist nichts
weiter nötig, als Ihr Projekt unter
www.genau-lotto.de anzumelden. Das
geht völlig unkompliziert. Nach erfolgter
Prüfung durch den Umweltprojektbeirat ist
es im Rennen um den 5000 Euro schwe-
ren Projektgewinn.

Auf der Website genau-lotto.de finden Sie
alle bisherigen Gewinnerprojekte der
Umweltlotterie. Klicken Sie doch mal rein!

„GEMEINSAM FÜRNATURUNDUMWELT“

Eines der geförderten Umweltprojekte
geht zum Beispiel der Frage nach:Wie las-
sen sich Abfälle vermeiden und warum ist
ein nachhaltiger Umgang mit natürlichen
Ressourcen so wichtig? „Go! Global Rec-
laim the Rubbish“ („Weltweit agieren! Ab-
fall wiederverwerten“) heißt das Projekt,
ins Leben gerufen vom Verein „Umweltler-
nen in Frankfurt“. Zielgruppe sind vor allem
Schüler, die für Strategien zur Abfallver-
meidung begeistert werden sollen – für
mehr Nachhaltigkeit in Frankfurt. Die 5000
Euro Zusatzgewinn halfen, das Projekt
weiterzuführen. Und das ist jeden Cent
wert. Eben „Gemeinsam für Natur und
Umwelt –GENAU!“.

Und der Imkerverein Erbach-Michelstadt,
der uns das tolle Bild links zur Verfügung
stellt, konnte dank des im April erzielten
Zusatzgewinns weitere „Probeimker-
Kurse“ anbieten. Denn je mehr Imker, des-
to mehr Bienen!

Lose der Umweltlotterie GENAU sind in al-
len LOTTO-Verkaufsstellen erhältlich.
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für alle

www.genau-lotto.de

Gemeinsam

für Natur

und Umwelt!



VERKAUFSOFFEN in Aschaffenburg

am Sonntag, 20. Oktober, lädt der ver-
kaufsoffene Sonntag zum Bummeln
und Flanieren ein. Von 13 bis 18 Uhr
bieten Ihnen die Geschäfte in der In-
nenstadt und in der City Galerie wie-
der viele Mögli

burgburg
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DO 17. OKTOBER
LANGEN
• Café Beans: Tom Cat Wilson,
Folk, Eintritt frei, 20 Uhr
DREIEICH
• Bürgerhaus, Basement: Drei-
eich rockt, Mr. Perfection & King of
Mumuland, 20 Uhr
NEU-ISENBURG
• Hugenottenhalle: Cargo Thea-
ter: Bakari und der Wind, 5 Euro,
16 Uhr
RÖDERMARK
• Kulturhalle: Luise Kinseher:
Mamma Mia Bavaria, 25 Euro,
19.30 Uhr
• Theater & nedelmann: Der Gut-
schein, 17 Euro, 20 Uhr
OFFENBACH
• Aliceplatz: Stadtlesen: Thorsten
Fiedler: Nachspielzeit, 15 Uhr; Mo-
ses Wolff: Monaco Horizontale, 19
Uhr
SELIGENSTADT
• Café Bistro Turmschänke: Petra
Mathein: Der letzte Mohikaner, 8
Euro, 19 Uhr
DARMSTADT
• 806qm: Lui Hill, 20 Euro, 20.30
Uhr
• Centralstation: Hattler, 22,50
Euro, 20 Uhr
• Stadtkirche: Rafik Schami: Die
geheime Mission des Kardinals,
19.30 Uhr
• Literaturhaus: Henriette Fürth:
Ein Leben für Gerechtigkeit, 6
Euro, 19.30 Uhr
FRANKFURT
• Das Bett: Buster Shuffle, 20.30
Uhr
• Club Voltaire: Dieter Dehm:
Meine schönsten Skandale. Von
Ruf- und anderen Morden, Eintritt
frei, 19 Uhr
• Gallus Theater: Ensemble 9. No-
vember: Szenische Bilder eines Ge-
samtkunstwerks, 20 Uhr
• Interkulturelle Bühne: Uschi,
Horst und Gäste, 20 Uhr
• Jahrhunderthalle: David Hass-
elhoff, ab 75,50 Euro, 20 Uhr
• Jazzkeller: Vein, Jazz, 20 Euro,
21 Uhr
• Die Käs: Tina Häussermann:
Futschikato, 20 Uhr
• Die Fabrik: Falkevik, Jazz, 15
Euro, 20 Uhr

• Mousonturm, Studio 1: Uncan-
ny Valley, 18 Uhr, Lokal: The Poli-
tics of Emotions, 21 Uhr; Saal:
Todd Terje, 22 Uhr
• Nachtleben: Dr. Feelgood, The
Terrible Noises, 25 Euro, 20 Uhr
• Neues Theater Höchst: Emmi &
Willnowsky, 20 Uhr
• Schauspiel: Jostein Gaarder: Ge-
nau richtig. Die kurze Geschichte
einer langen Nacht, 18 Uhr, Ks:
Nordische Heerfahrt, National-
theater Oslo, 20 Uhr
• Lesefest Open Books:
www.openbooks-frankfurt.de (bis
20.10.)
ASCHAFFENBURG
• Hofgarten: 1. Allgem. Baben-
häuser Pfarrerkabarett: Kuh ohne
Deuter, 25 Euro, 20 Uhr
BENSHEIM
• Rex: Brian Augers Oblivion Ex-
press feat. Alex Ligertwood, 25
Euro, 20.30 Uhr
MAINZ
• Deutsches Kabarettarchiv: Die
Pfeffermühle: Vorsicht scharf!, 14
Euro, 19 Uhr
• unterhaus: Simon & Garfunkel
Tribute Duo, 17 - 22 Euro, 20 Uhr;
u. im u.: Egersdörfer-Schulz-Muel-
ler – Carmen..., 15 - 20 Euro, 20
Uhr

FR 18. OKTOBER
DREIEICH
• Bürgerhaus: Antigone – Der Tra-
gödie zweiter Teil, mit Bodo Wart-
ke & Melanie Haupt, 20 Uhr
• Äppelwoi-Theater: Schneepun-
zel und Rawittchen, 20 Uhr
DIETZENBACH
• Capitol, Green Windows Pub:
Stormin’ Norman, 8 Euro, 21 Uhr
RODGAU
• Bürgerhaus Nd.-Rod.: Matthias
Reuter: Wenn ich groß bin, werd‘
ich Kleinkünstler, 20 Uhr
OBERTSHAUSEN
• Bürgerhaus: Die Dramateure ha-
ben Z.E.I.T., Impro-Theater, Spen-
de, 19.30 Uhr
OFFENBACH
• Mausoleum Rumpenh.: Gänse-
hautlesung zur Buchmesse, mit
Giftcocktails, 5 Euro, 20 Uhr
• Theater im t-raum: Die Frau sei-
nes Lebens, 15 Euro, 20 Uhr
DIEBURG
• Römerhalle: Himmel, Arsch und
Zwirn, Kikeriki-Theater, 25 Euro,
20 Uhr
MÜNSTER
• Martinsgemeindehaus: Bon-
hoeffers große Liebe, mit Miriam
Küllmer-Vogt, 13 Euro, 19.30 Uhr
GROSS-UMSTADT

• Pfälzer Schloss: Cara Duo, 19,70
Euro, 20 Uhr
DARMSTADT
• Agora am Ostbahnhof: John
Stowell & Janice Dixon & P-Trio, 15
Euro, 20 Uhr
• Akademie für Tonkunst: Deut-
scher Gitarrenpreis: Eröffnungs-
konzert, Thomas Müller-Pering,
Carlo Marchione, Eintritt frei, 19.30
Uhr
• Bessunger Knabenschule, Kel-
ler: The Groovy Cellar & De von
Ausferns, 8 Euro, 21 Uhr
• Centralstation, Saal: 19. Nacht
der Stimmen: Unduzo, YeoMenn,
anders, Of Cabbages and Kings,
26,90 Euro, 20 Uhr, Halle: Dichter-
schlacht – Textblätterfallen, 10,90
Euro, 20 Uhr
• Ev. Kirche: Anna Offen Duo,
Spende, 19 Uhr
• Stadtkirche: Literarischer
Herbst: Carmen Buttjer: Levi, Tom
Müller: Die jüngsten Tage, Doris
Anselm: Hautfreundin, 19.30 Uhr
• Goldene Krone: Final Roots, Ein-
tritt frei, 22 Uhr
• halbNeun Theater: Luise Kinse-
her: Mamma Mia Bavaria, 20,80
Euro, 20.30 Uhr
• HoffArt-Theater: Four Elements,
20 Uhr
• Jazzinstitut: Brom, 20.30 Uhr
• Justus-Liebig-Haus: Nicholas
Mailänder: Er ging voran nach
Lhasa, Spende, 19.30 Uhr
• St. Ludwig: Literatur- und Orgel-
soirée, 19 Uhr
• Orangerie: Flex Ensemble: Sla-
vic Sentiment, 15 Euro, 20 Uhr
• Staatstheater, KH:Othello, 19.30
Uhr
• Theater Moller Haus: TUD
Schauspielstudio: Alice (im Ander-
land), 20 Uhr
FRANKFURT
• Batschkapp: Nick Murphy Fka

Chet Faker, 28 Euro, 19 Uhr
• Brotfabrik: Die Türen, 15 Euro,
20 Uhr
• Dreikönigskeller: Barstool
Kings & The Crimes, 21 Uhr
• Frankfurter Salon: Uli Partheils
Playtime feat. Peter Back, 12 Euro,
20 Uhr
• Galli Theater: Eheurlaub, Komö-
die, 18 Euro, 20 Uhr
• Gallus Theater: siehe 17.10.
• Interkulturelle Bühne: Pilango:
Halt, 20 Uhr
• Jahrhunderthalle, Club: Music
Sneak, 20 Euro, 20 Uhr
• Jazzkeller: Miss Catharsis, 20
Euro, 22 Uhr
• Die Käs: Markus Barth: Haha...
Moment, was?, 20 Uhr
• Kellertheater: Martin und
Friends, 20.30 Uhr
• Die Fabrik: Johnny Armstrong:
Gnadenlos 2, 17 Euro, 20 Uhr
• Mousonturm: NORSK Festival,
ab 17 Uhr
• Nachtleben: Tanzwut, Harpyie,
20 Euro, 19.30 Uhr
• Oper: Manon Lescaut, 19.30 Uhr
• Romanfabrik: Gianrico Carofig-
lio, Giosuè Calaciura, Andrea Mo-
lesini, Eintritt frei, 20 Uhr
• Schauspiel: Richard III, 19.30
Uhr, Ks: Heidi in Frankfurt, 20 Uhr
• Stadtteilbibliothek Rödelh.: Eri-
ka Fatland: Die Grenze, 6 Euro,
19.30 Uhr
• Zentralbibliothek: Unni Lindell:
Im Wald wirst du schweigen, Jörn
Lier Horst: Wisting und der Tag der
Vermissten, Eintritt frei, 19.30 Uhr
• Zoom: MC Bogys Latenight
Show, 16 Euro, 20 Uhr
• Lesefest Open Books:
www.openbooks-frankfurt.de (bis
20.10.)
ASCHAFFENBURG
• Hofgarten: Sven Hieronymus:
Als ob!, 21 Euro, 20 Uhr
BÜTTELBORN
• TV-Turnhalle: 10. Bock uff Hes-
sisch, 22 Euro, 20 Uhr

SA 19. OKTOBER
LANGEN
• Alte Ölmühle: Boogie Connec-
tion, 20.30 Uhr
• Neue Stadthalle: 125 Jahre Kon-
zertchor der SSG, von Klassik bis
Pop, 10 Euro, 17 Uhr
DREIEICH
• Bürgerhaus: Buchmesse Con-
vent, 11 - 21 Uhr
• Die Werkstatt: Wolles Akustik
Design, 15 Euro, 20 Uhr
NEU-ISENBURG
• Treffpunkt: X-Hells, 20.30 Uhr
RÖDERMARK
• Kulturhalle: Sängerlust Edel-
weiß: Auf die Liebe, Chor trifft
Theater, 20 Uhr
RODGAU
• Open-World-Halle: Last Jeton,
Snakewine, After the Silence, 10
Euro, 20 Uhr
OFFENBACH
• filmklubb: Aslie Erdogan: Das
Haus aus Stein, Eintritt frei, 20 Uhr
• KJK Sandgasse: Cover to Cover,
20.30 Uhr
• Rebell(i)sche Studiobühne:
Moritz Stoepel & Christopher Herr-
mann: Judas. Verrat? Liebe!, 15
Euro, 19 Uhr
DIEBURG
• Römerhalle: Himmel, Arsch und
Zwirn, Kikeriki-Theater, 25 Euro,
20 Uhr
GROSS-UMSTADT
• Goldene Krone: Patchwork,
Monday’s, Pop-Jazz, 19.30 Uhr
DARMSTADT
• Akademie für Tonkunst: Deut-
scher Gitarrenpreis: Wettbewerb,
Eintritt frei, ab 9.30 Uhr;Wilhelm-
Petersen-Saal: Finalvorspiele, Ein-
tritt frei, 18/19/20 Uhr
• Bessunger Knabenschule, Hal-
le: United Colors of Bessungen, 15
Euro, 20.30 Uhr

• Friedenskirche: Benefiz: 4.
Nacht der Spirituellen Lieder,
Spende, 19.30 Uhr
• Stadtkirche: Kammermusiken-
semble Laubenheim - Vivaldi, Bar-
ber, Piazzolla, 12 Euro, 19 Uhr
• Goldene Krone: Rasselbande,
Comedy, Eintritt frei, 21 Uhr
• halbNeun Theater: Der Tod:
Zeitlos 20,80 Euro, 20.30 Uhr
• HoffArt-Theater: Theateren-
semble 2. Akt: Botox de Luxe –
Wenn Frauen sich entfalten, 10
Euro, 20 Uhr
• Jagdhofkeller: The Crimes &
Barstool Kings, 10 Euro, 20.30 Uhr
• Staatstheater, GH: Catch me if
you can, 19.30 Uhr, KH: Ödipus,
Tyrann, 19.30 Uhr, Ks: Trouble in
Tahiti / Twice through the heart,
19.30 Uhr
• Theater Moller Haus: Kurz-
FormChaos: Mach mal langsam –
Geht ein DJ ins Theater, 20 Uhr
FRANKFURT
• Alte Oper, GS: Barrelhouse Jazz-
party, ab 29 Euro, 20 Uhr
• Batschkapp: Magma, 35 Euro,
20 Uhr
• Bikuz Höchst: Maybebop, 20
Uhr
• Bistro Quer: Kriminacht: Patricia
Kay Parker: In der Stille des Nord-
lichts, 19.30 Uhr
• Brotfabrik: Aren & Chima, 20
Uhr
• Das Bett: Analiza Uma, No Pasa-
ran, 21 Uhr
• Das Internationale Theater: Ein
Volksfeind, 20 Uhr
• Dreikönigskeller: Nasty Ru-
mours, Punk, Pop, 21 Uhr
• Galli Theater: Eheurlaub, Komö-
die, 18 Euro, 20 Uhr
• Gallus Theater: siehe 17.10.
• Interkulturelle Bühne: Pilango:
Halt, 20 Uhr
• Jazzkeller: Michael Sagmeister
Trio, 21 Uhr
• Die Käs: Welthits auf Hessisch:
Die Verhessung der Welt, 20 Uhr
• Kellertheater: Martin und
Friends, 20.30 Uhr
• Die Fabrik: Soularplexus, 15
Euro, 20 Uhr
• Mousonturm: NORSK Festival,
ab 18 Uhr
• Messe, Congress Center: Litera-
turgala: Maja Lunde, Ken Follett,
Margaret Atwood, Elif Shafak, Col-
son Whitehead u. a., 24,50 Euro,
19 Uhr
• Oper:Drei Kurzopern: Der Dikta-
tor – Schwergewicht oder die Ehre
der Nation – Das geheime König-
reich, 19.30 Uhr
• Schauspiel: Die Ratten, 19.30
Uhr, Ks: Wieder da, 20 Uhr
• Volkshaus: Miss Moppel: 16.50
Uhr nach Offenbach, 20 Uhr
• Zoom: Von Spar, 15 Euro, 20 Uhr
• Lesefest: www.openbooks-frank-
furt.de (bis 20.10.)
ASCHAFFENBURG
• Hofgarten: Luise Kinseher:
Mamma Mia, Bavaria, 25 Euro, 20
Uhr
• Stadthalle: Ralf Schmitz: Schmit-
zeljagd, 30,85 - 39,90 Euro, 20 Uhr
BÜTTELBORN
• TV-Turnhalle: 10. Bock uff Hes-
sisch, 22 Euro, 20 Uhr

SO 20. OKTOBER
LANGEN
• Neue Stadthalle: Aus dem
Nichts, ab 26,20 Euro, 20 Uhr
NEU-ISENBURG
• Christusgemeinde: Carlos Ron-
cal (Peru), Spende, 17 Uhr
• Ev. Kirche Grav.: Fehlgriff Or-
chester, Junger Chor Liebfrauen,
Rejoice, 18 Uhr
• Treffpunkt: Für Garderobe keine
Haftung: Die Bibliothek des Zu-
falls, 18 Euro, 17 Uhr
HEUSENSTAMM
• Stefans Pub: AWO-Salonorches-
ter, Eintritt frei, 11 Uhr
RODGAU
• Bürgerhaus Dud.: Werner Rein-
ke, Biber Herrmann – Blödsinn &
Blues, 25 Euro, 17 Uhr
OFFENBACH
• filmklubb: Max Bronski: Oskar,
14 Uhr; Arno Strobel: Offline, 15
Uhr; Norbert Gstrein: Als ich jung
war, 16 Uhr;Günter Franzen – Spä-
te Liebe. wie ich im Internet die
Frau fürs Leben suchte und fand,
17 Uhr, jeweils Eintritt frei
GROSS-UMSTADT
• Stadthalle: Acht Ohren Trio: Oyo
y Emine! Ein Huhn, eine Reise, ein
Regenschirm, 15 Uhr, 6,50 Euro;
Jazz Lounge XXL: Hanauer Jazz
Big Band, 14,20 Euro, 18 Uhr
DARMSTADT
• Centralstation: Moritz Neu-
meier: Lustig, 17,90 Euro, 19 Uhr
• Christuskirche: Joachim En-

ders, Orgel, Robert Crowe, Sopran,
Spende, 17 Uhr
• Michaelskirche: Trio Al Carmel,
15 Euro, 17 Uhr
• Goldene Krone: Delta Danny,
Blues, Eintritt frei, 20.30 Uhr
• halbNeun Theater: Kabbaratz:
Wer Lesen kann, ist klar im Vorteil,
19,70 Euro, 19.30 Uhr
• HoffArt-Theater: Aniyo Kore,
Rock, Jazz, 5 Euro, 20.15 Uhr
• Kirche Heilig Geist: Orgel Royal,
Benefiz mit Detlef Steffenhagen,
Spende, 17 Uhr
• Künstlerhaus Ziegelhütte,: Ver-
abschiedung und Tod, Lyrik - und
Prosa mit Lea Matusiak & Emilia
Frank (Cello), 15 Uhr
• Literaturhaus:Marit Beyer / Oli-
via Trummer: Die kleine Meerjung-
frau, szenische Lesung mit Musik
6 Euro, 16.30 Uhr
• Staatstheater: Deutsche Philhar-
monie Merck: Ménage à Trois, Trio
Marvin, - Beethoven, Dvorak, 18
Uhr, KH: Ödipus, Tyrann, 18 Uhr,
Ks: Trouble in Tahiti / Twice
through the heart, 19 Uhr
• Theater Moller Haus: TUD
Schauspielstudio: Alice (im Ander-
land), 18 Uhr
FRANKFURT
• Brotfabrik: ELA – Liebe & Krieg,
20 Uhr
• Das Internationale Theater:
Sandra Mogensen, Piano, 18 Uhr
• Dreikönigskeller: DYSE, Noise-
Rock, 15 Euro, 21 Uhr
• Galli Theater: Mama Manage-
ment 2.0, 15 Euro, 19 Uhr
• Gallus Theater: 18 Uhr, s. 17.10.
• Haus am Dom: Literaturlounge
– Artur Becker: Drang nach Osten,
11 Uhr
• Jazzkeller: Michael Sagmeister
Trio, 20 Uhr
• Die Käs: Jo van Nelsen: Ich bin
so wild nach deinem Erdbeer-
mund, 18 Uhr
• Kellertheater: Der Goethe muss
weg, 18 Uhr
• Nachtleben: Cellar Darling, 20
Euro, 20.30 Uhr
• Neues Theater Höchst: Schöne
Mannheims: Entfaltung, 19 Uhr
• Oper: Otello, 15.30 Uhr
• Ponyhof: Jochen Prang,10 Euro,
20 Uhr
• Schauspiel, Ks: Das Heerlager
der Heiligen, 20 Uhr
• St. Bonifatius Kirche: Julian &
Roman Wasserfuhr feat. Bodek
Janke, 27 Euro, 19 Uhr
• Zoom: Ryan Leslie & Band, 40
Euro, 20 Uhr
ASCHAFFENBURG
• Hofgarten: Christopher Milten-
berger: Lagerfeuerklavier, 21 Euro,
18 Uhr

MO 21. OKTOBER
OFFENBACH
• Capitol: Samaja, 19.30 Uhr
• Theateratelier 14H: Cornelia
Gutermann-Bauer: Das wahre Le-
ben ist doch anders!, 19.30 Uhr
DIEBURG
• Bücherinsel: Regine Rompa:
Unser Hof in der Bretagne, 12
Euro, 20 Uhr
DARMSTADT
• Centralstation: John McLaughl-
in & The 4th Dimension, Jazz, 35
Euro, 20 Uhr
• Goldene Krone: Schraubenyeti,
Folk, Eintritt frei, 21 Uhr
FRANKFURT
• Brotfabrik: Kaiser Quartett, 20
Uhr
• Mousonturm: Kirill Richter, 38
Euro, 20 Uhr
• Nachtleben: The Franklin Elect-
ric, 15 Euro, 21 Uhr
• Schauspiel: Brand, 19.30 Uhr
• Zoom: Fortuna Ehrenfeld, 20
Euro, 21 Uhr

DI 22. OKTOBER
DREIEICH
• Stadtteilbücherei Dr.hain: Ines
Thorn: Der Horizont der Freiheit,
9,50 Euro, 19 Uhr
RÖDERMARK
• Neue Lichtspiele: Film des Mo-
nats: Eine ganz heiße Nummer 2.0,
20 Uhr
• Stadtbücherei Ob.-Ro.: Lesereise
Ephraim Kishon – Die Bekenntnis-
se eines perfekten Ehemannes,
18.30 Uhr
MÜHLHEIM
• Schanz: Heinz Strobel Project, 7
Euro, 20.30 Uhr
MÖRFELDEN-WALLDORF
• Kino Lichtblick: Stummfilm-
konzert: Der General; Christoph
Oeser, Klavier, 12 Euro, 20 Uhr
OFFENBACH
• KJK Sandgasse:Hundred Seven-
ty Split, 19.30 Uhr

• Kunstsammlung Karminsky:
Isenburg Quartett, 16 Euro, 19 Uhr
DARMSTADT
• Akademie für Tonkunst: Preis-
trägerkonzert Prinzessin Margaret
von Hessen-Wettbewerb, Eintritt
frei, 19 Uhr
• Goldene Krone: Elias ‘Fuzzy’
Dahlhaus, Eintritt frei, 21 Uhr
• Literaturhaus: Peter Kurzeck:
Der vorige Sommer und der Som-
mer davor, 6 Euro, 19 Uhr
FRANKFURT
• Batschkapp: Rüfüs du Sol, 28
Euro, 20 Uhr
• Brotfabrik: Teresa Bergman, 20
Uhr
• Das Bett: Maerzfeld, Record
Street, Machete Dance Club, 21
Euro, 20 Uhr
• Jahrhunderthalle: Eloy de Jong,
ab 37,90 Euro, 20 Uhr
• Die Käs: Dieter Baumann: läuft
halt..., 20 Uhr
• Mousonturm: Enno Bunger, 26
Euro, 20 Uhr
• Nachtleben: Monkey3, 15 Euro,
21 Uhr
• Neues Theater Höchst: 1. All-
gem. Babenhäuser Pfarrer(!)-Kaba-
rett: Kuh ohne Deuter, 27,70 Euro,
20 Uhr
• Schauspiel, Ks: Der alte Schin-
ken, 20 Uhr
• Zoom: Neffex, 20 Euro, 21 Uhr

MI 23. OKTOBER
LANGEN
• Neue Stadthalle: Forced To Mo-
de, 29,25 Euro, 20 Uhr
DIETZENBACH
• Bildungshaus: Interkultureller
Salon: Andere Kulturen – andere
Kindheit?, Geschichten, Lieder, Re-
ferate, 20 Uhr, Spende, Anmel-
dung: 06074-25996
OBERTSHAUSEN
• Bürgerhaus: Ein Käfig voller
Narren, 20 Uhr
MÖRFELDEN-WALLDORF
• Kino Lichtblick: Stummfilm-
konzert: Der General; Christoph
Oeser, Klavier, 12 Euro, 20 Uhr
OFFENBACH
• Alte Schlosserei der EVO: Hoff-
manns Erzählungen, mit Michael
Quast und Sabine Fischmann, 18
Euro, 19.30 Uhr
• 16. Komische Nacht: Comedy
Marathon, 19.30 Uhr (www.komi-
sche-nacht.de)
HAINBURG
• Musikzentrum St. Gabriel: Julia
Finkernagel: Ostwärts oder wie
man mit den Händen Suppe isst,
ohne sich nachher umziehen zu
müssen, 10 Euro, 20 Uhr
DIEBURG
• Bücherinsel: Karima Stock-
mann: Ich bin ganz bei mir selbst,
20 Uhr
MÜNSTER
• Bücherei: Lieblingslyrik und
Klang, 3 Euro, 20 Uhr
DARMSTADT
• Centralstation: Go Go Berlin,
22,50 Euro, 20 Uhr
• Stadtkirche: Literarischer
Herbst: Gunther Geltinger: Benzin
und Norbert Gstrein – Als ich jung
war, 19.30 Uhr
• Goldene Krone: Lehrgut, Rock &
Pop Cover , Eintritt frei, 21 Uhr
• Schlosskeller: Hela Fruity, Open
Stage, 20 Uhr
FRANKFURT
• Alte Oper: Eröffnung 50. Deut-
sches Jazzfestival, ab 17 Euro, 20
Uhr
• Batschkapp: Fabian Römer, 22
Euro, 20 Uhr
• Das Bett: Pendejo! & Banda de la
Muerte, 16 Euro, 20.30 Uhr
• Dreikönigskeller: The Baby
Seals & Molly Punch, 21 Uhr
• EZB-Besucherzentrum: Feuer-
bach Quartett, 19.30 Uhr
• Jazzkeller: Jason Schneiders, 5
Euro, 21 Uhr
• Die Käs: 1. Allgem. Babenhäuser
Pfarrerkabarett: Kuh ohne Deuter,
27 Euro, 20 Uhr
• Die Fabrik: Birds Of A Feather,
15 Euro, 20 Uhr
• Nachtleben: Eclipse, Junkyard
Drive, 25 Euro, 21 Uhr
• Neues Theater Höchst: @rhein-
kabarett: Skalpell der Leidenschaft,
24,40 Euro, 20 Uhr
• Schauspiel: Schlaflos – Olavs
Träume – Abendmattigkeit, Det
Norske Teatret, Oslo, 19 Uhr, Ks:
Der alte Schinken, 20 Uhr
• Zoom: Cari Cari, 17 Euro, 21 Uhr
ASCHAFFENBURG
• Colos-Saal: Bookends, Simon &
Garfunkel Tribute Show, Dan Hay-
nes, 20 Uhr
(Ausstellungen und Dauerbrenner
auf Seite 12)

DIE BARRELHOUSE JAZZBAND feiert am 19. Oktober mit
Gästen ihre Jazzparty in der Alten Oper Frankfurt.

Foto: Musikagentur Nentwig



8 Vortragsabende, die Sie weiterbringen!

Das GehirnDie Macht
der Empathie
Wer mitfühlt, gewinnt.
Empathie in Verbindung mit Freundlichkeit
hat eine umwerfende Wirkung. Sie schafft
persönliche Momente und ist der beste
Weg, um Kundenvert

Johannes Warth sät mit seinem Vo

Mentale Kraft
Die ungeahnten Möglich-
keiten sein inneres Potenzial
zu nutzen
Anhand zahlreicher spektakulärer Erlebnis-
se und AHA-Effekte erfahren Sie, wie Sie
Ihr Unterbewusstsein als Zugang zu Ihren
tats

Einer der wichtigsten Faktoren für Ihren
Erfolg ist Ihre Fähigk

arum ge ngt es manc en ensc en v -
lig unabhängig von Aussehen und Attrak-
tivität andere mitzureißen, zu begeistern
und anderen nur schwerlich? Die Wirkung
auf ande

Klarheit
Wissen, was zählt –
und darüber reden
Klarheit war das große Versprechen der
vernetzten Informationsgesellschaft. End-
lich sollten wir alles wiss

Rechnungsdaten:

E-Mail

Telefon

PLZ, OrtStraße, Nr.

Rechnungsempfänger/Firma

Name, Vorname

Datum, Unterschrift Pflichtfeld

Datenschutz Medienhaus:
Hiermit erteile ich meine jederzeit widerrufliche Einwilligung, dass die VRM GmbH & Co. KG, Erich-Dombrowski-Str. 2, 55127 Mainz, mich telefonisch über ihre journalistischen Verlags-Pro-
dukte (Tageszeitungen und Magazine in Print- wie Digitalform) sowie per E-Mail über die oben genannten Verlags-Produkte, über die Vermittlung von Reisen, Seminaren und Events, sowie
Waren des VRM Shops aus den Bereichen Regionales, Praktisches, Wein & Genuss, Kunst, Schmuck & Accessoires sowie Wohnen informieren darf. Sofern Sie einen Kauf über Abonnements,
Waren oder Dienstleistungen bei uns unternommen haben, sind wir berechtigt Ihnen Informationen über eigene ähnliche Abonnements, Waren und Dienstleistungen über die beim Kauf
mitgeteilte E-Mail Adresse zu übersenden (§ 7 III UWG). Dieser Verwendung Ihrer E-Mail Adresse zu Werbezwecken können Sie jederzeit gebührenfrei widersprechen.
Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. a, b DSGVO. Eine Datenweitergabe an Dritte erfolgt nur zu Geschäfts- und Verwaltungszwecken und nicht zu Werbezwecken.
Ihre Daten werden im Rahmen der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen gespeichert. Weitere Informationen zum Thema Datenschutz, -beauftragten und Ihren Rechten finden Sie unter
www.meine-vrm.de/datenschutz
Widerrufsbelehrung: Sie können diese Bestellung ohne Angabe von Gründen innerhalb von 14 Tagen ab Zugang der ausführlichen Widerrufsbelehrung, die Ihrem Vertragsschreiben beiliegt,
bei der VRM GmbH & Co. KG, Erich-Dombrowski-Straße 2, 55127 Mainz, widerrufen. Des Weiteren: Nach Ablauf der vereinbarten Lieferfrist ist eine Kündigung des Abonnements bis zum 5.
eines Monats zum Monatsende möglich.

Datum, Unterschrift Datum, Unterschrift

Datennutzung SPRECHERHAUS®:
Ihre personenbezogenen Daten (Personenname, Firma, Adresse, Telefonnummer, Mail-
adresse) nutzt die Veranstaltungsagentur SPRECHERHAUS® für die Übersendung von
Informationen und Angeboten von SPRECHERHAUS®. Die vollständigen Informationen
zum Datenschutz und -Widerruf finden Sie unter www.sprecherhaus.de/datenschutz
Einwilligungserklärung: Ich bin damit einverstanden, dass der Veranstalter
SPRECHERHAUS® zu Informations- und Werbezwecken meine personenbezogenen
Daten nutzen darf und mich unter meiner angegebenen Adresse, Telefonnummer oder
E-Mail-Adresse kontaktieren darf. Hiermit unterschreibe ich die jederzeit widerrufbare
Einverständniserklärung.

Auftragserfüllung SPRECHERHAUS®:
Datenschutzhinweis: Ihre personenbezogenen Daten (Personenname, Firma, Adresse,
Telefonnummer, Mailadresse) verarbeitet die Veranstaltungsagentur SPRECHER-
HAUS® für die Auftragserfüllung Ihrer Buchung sowie Ihrer Veranstaltungsteilnahme,
für die Kontaktaufnahme während der Veranstaltungsdauer und für die Übersendung
von Informationen im Zusammenhang der Veranstaltung(en). Unsere vollständigen
Informationen zum Datenschutz und -Widerruf finden Sie unter www.sprecherhaus.de/
datenschutz
Einwilligungserklärung: Ich bin damit einverstanden, dass der Veranstalter SPRECHER-
HAUS® zu o.g. Auftragserfüllung meine personenbezogenen Daten verarbeiten darf
und mich unter meiner angegebenen Adresse, Telefonnummer oder E-Mail-Adresse
kontaktieren darf. Hiermit unterschreibe ich die Einverständniserklärung.

Zahlung: Kauf per Rechnung VR-Bank Westmünsterland eG || BIC: GENODEM1 BOB || IBAN: DE 60 4286 1387 0000 3009 00

Anmeldecoupon
Bitte senden an: SPRECHERHAUS® | Marktstraße 5 | 48683 Ahaus | Fax: 02561 97 92 890 | Tel: 02561 97 92 888 | info@sprecherhaus.de

Infos kompakt:

Preise p. P./Abend
Preise inkl. 19 % MwSt.

Eintrittskarte(n) übertragbar
Keine Rückgabe/Umtausch

Freie Platzwahl
Steuerabzugsfähige Rechnung

Ich wünsche die Zustellung meiner Eintrittskarte(n) & Rechnung:

portofrei per Mail an meine benannte Mailadresse per Post (Versandgebühr 3 Euro)

Veranstaltungsort: OPEL ARENA, Eugen-Salomon-Straße 1, 55128 Mainz

Jeweils von 19:30 bis 21:00 Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr). Nach dem Vortrag stehen die Referenten für Gespräche bis ca. 22:00 Uhr zur Verfügung.

www.sprecherhaus-shop.de
Sie können Ihre Eintrittskarte(n) auch jederzeit im Onlineticketshop von SPRECHERHAUS® kaufen.
Dort haben Sie zusätzlich die Möglichkeiten per PayPal (inkl. Kreditkarten) oder AmazonPay zu bezahlen.

Der Veranstalter wird Foto-/Videoaufnahmen der öffentlichen Veranstaltung tätigen – den Teilnehmern ist es nicht gestattet, Audio-/Videoaufnahmen vom Referenten zu machen.

*Exklusiv für Abonnenten der VRM – Ich kaufe meine Eintrittskarten zum Vorteilspreis!

Einzelkarte 49,– Euro* | 59,– Euro

Bitte Anzahl der Karten bei der gewünschten Vortragsnummer (siehe innen) eintragen:

Vortrag 1 Vortrag 3 Vortrag 5Vortrag 2 Vortrag 4 Vortrag 6 Vortrag 7 Vortrag 8

8er Abo 299,– Euro* | 399,– Euro

Teilnahme am Gesamtprogramm – Bitte Anzahl eintragen:

Gesamtprogramm

Ja, ich buche folgende Eintrittskarten:



Imposante Farb- und Landschafts-Komposition: „Hainhäuser Kornfeld“, eine Aufnah-
me von Christian Stanke, ist zum Siegerfoto der Aktion „Rodgau-Shots 20

Fotokalender: Hingucker in Serie
Beliebte Aktion „Rodgau-Shots“ – Stimmungsvolle Motive vor der Linse

RODGAU (red) – Ab Mitte No-
vember gibt es in vielen Rodgau-
er Geschäften wieder heiß be-
gehrte, bildschöne und emo-
tionsgeladene Ware zum Nullta-
rif: Die Rede ist vom Fotokalen-
der für das Jahr 2020, den der
Gewerbeverein Rodgau-Duden-
hofen kostenlos verteilen lässt.
Damit wird an die erfolgreichen
Projekte der Vorjahre ange-
knüpft.
Das Besondere auch diesmal: Al-
le Motive des Kalenders – stim-
mungsvolle Impressionen, die
im Stadtgebiet eingefangen wur-
den – stammen von örtlichen
Kamera-Spezialisten. Sprich:

Von den Teilnehmern der Aktion
„Rodgau-Shots 2019“.

Gewinner prämiert

Während des Herbstmarktes, der
kürzlich in Dudenhofen über die
Bühne ging, wurden die Gewin-
nerfotos vorgestellt und die Ur-
heber mit Preisen bedacht. Auf
Platz 1 landete eine imposante
Farb- und Landschafts-Komposi-
tion: „Hainhäuser Kornfeld“ von
Christian Stanke.
Rang 2 sprach die Jury Bernd
Schmeling zu. Sein Uhrtürm-
chen vor der Kirche in Nieder-
Roden: Ein echter Blickfang.

Platz 3 belegte Patrick Matheis,
der den Wallersee aus der Vogel-
perspektive abgelichtet hat.
Kurzum: Wer sich den Fotoka-
lender 2020 besorgt, reist visuell
durch die Stadt und durch das
Jahr. Saisonal stimmig und sen-
sibel ausgewählte Motive fungie-
ren als Begleiter.
Übrigens: Der Wettbewerb „Rod-
gau-Shots 2020“ ist bereits ange-
laufen. Gesucht werden Bilder,
die den Kalender für das über-
nächste Jahr schmücken sollen.
Wer sich näher informieren
möchte, klickt im Internet auf
die Seite www.kalender.gv-rod-
gau.de.

Qualität zu
fairen Preisen!
Dachdeckermeisterbetrieb

Stieb
Bedachungen

Mitglied der Dachdeckerinnung Offenbach

Liebigstraße 7 Tel. 06106/77 96 790
63110 Rodgau Fax 06106/77 96 792

E-Mail: kstieb@t-online.de

Ihr Partner
für Kälte-,
Klima- und
Lüftungstechnik
im Rodgau.

Tel. 06106-77970-20
E-Mail: info@eckert-stueck.de

– Kooperation –
Rechtsanwälte

Max-Planck-Str. 6B · 63322 Rödermark

Michael Gensert
– Fachanwal

Ihr regionaler
Partner für Immobilien

Monika Matthes
Dudenhöfer Str. 5

63110 Rod

UnfallgUtachten

fahrzeUgbewertUngen

wertgUtachten

nordring 17
63110 rodgau
tel. (06106) 698776 -fax: -698775
Mobil: (0172) 6190020
e-Mail: svbuerorodgau@t-online.de



Kleine Karte, große Freude
Schon über 2.000 Exemplare verkauft: Rodgauer Einkaufsgutschein

RODGAU (red) – Ein ideales Ge-
schenk, handlich und praktisch,
das sich jederzeit flexibel in Waren
und Dienstleistungen umwandeln
lässt: Das ist der Rodgauer Ein-
kaufsgutschein, der in über 75 Ge-
schäften in der größten Stadt des
Kreises Offenbach eingelöst werden
kann.
Der Gewerbeverein Rodgau-Duden-
hofen, der die Bons zur Stärkung
des lokalen Einzelhandels erdacht
und in Umlauf gebracht hat, ist mit
der Resonanz sehr zufrieden. „Mit

über 2.000 verkauften Gutscheinen
seit 2016 ist allen Beteiligten ein be-
achtlicher Erfolg gelungen“, bilan-
zieren der Vereinsvorsitzende Bert-
hold Schüßler und dessen Mitstrei-
ter.
Die Bons eignen sich hervorragend
als Geschenk. Wer damit anderen
Menschen eine Freude macht, sorgt
für Shoppingspaß. Der Rodgauer
Einkaufsgutschein ist drei Jahre
lang gültig. Ein Stempel, der den
Kauftag anzeigt, gilt dabei als Orien-
tierungsmarke. Wer einen Gut-

schein erwirbt (zahlreiche Geschäf-
te zwischen Weiskirchen und Nie-
der-Roden fungieren als Verkaufs-
stellen), erhält passend dazu eine
Geschenkkarte. So kann Einkaufs-
freude stilvoll weitergereicht wer-
den, frei nach demMotto „Auf kur-
zem Wege fündig werden, beim
Einzelhandel vor der Haustür“.
Nähere Auskünfte zur Gutschein-
Aktion werden unter der Rufnum-
mer (06106) 21446 erteilt. Weitere
Informationen im Internet:www.ge-
werbeverein-dudenhofen.de.

Ohne Bargeld zahlen: Mit
dem Rodgauer Einkaufsgut-
schein, erhältlich in einer 15-
und einer 25-Euro-Variante,
ist das in zahlreichen Einzel-
handelsgeschäften vor Ort
problemlos möglich.

Foto/Grafik: Jörg Meiß

Kürbisfest lockt mit Rodeo-Reiten

RODGAU (red) – Zu einem „Kürbisfest im Western-Style“ lädt der Gewerbeverein Rodgau-
Dudenhofen am kommenden Sonntag (20.) in die Jügesheimer Ortsmitte ein. Von 11.30 bis 18
Uhr werden herbstlich dekorierte Stände auf dem Rathausplatz und rund um die Sankt-Niko-
laus-Kirche zum bummeln, schauen, kaufen und verweilen animieren. Ein „abenteuerliches
Rodeo-Reiten“ (Stichwort: mechanischer Stier) wird als Gaudi des Tages angekündigt. Musik,
Bewirtung und ein Kinderprogramm mit Karussell und Hüpfburg komplettieren den Reigen.
Eingebettet wird das Fest in einen verkaufsoffenen Sonntag. Zahlreiche Geschäfte in Jüges-
heim präsentieren von 13 bis 18 Uhr ihr facettenreiches Waren- und Dienstleistungsspektrum.
Weitere Informationen werden auf der Internet-Seite www.kuerbisfest.gv-rodgau.de aufgelistet.

Foto: Miriam OttHenschelstr. 5–7 • 63110 Rodgau N.-R.
Tel. 0 61 06 / 8 79 60 (an der B45)

Nieder-Röder-Straße 36 · 63110 RodgauTel. 06106 -285384 · www.klapp-laedchen.de

✦✦ KKuunnsstthhaa

Raiffeisenstraße 9 · 63110 Rodgau-Dudenhofen
Telefon 06106/22453 · Telefax 06106/24364
Mo., Mi., Fr. 10.00–12.30 und 15.00–18.00 Uhr
Di., Do., S

Eisenbahnstraße 20
63110 Rodgau-Jügesheim
Telefon 06106/646280
www.schuhhaus20.de

Öffnungszeiten: Mo.– Fr. 9.30 –18.00 Uhr
Sa. 9.30 –13.00 Uhr

über 50 Jahre
Elektrohandwerk und
Fachgeschäft Dudenhofen

Schüßler & Prößler GmbH
E l e k t r o i n s t a l l a t i o n
Dr.-Weinholzstraße 16
63110 Rodgau-Dudenhofen
Telefon 06106-21446



Quittensaft frisch gepresst, aus un-
gespritzen, handverlesenen Früchten.
☎ 0151 50978337

SSSammlller KKKaufffttt: PPPelllze///NNNerze allllller AAArttt,,,
PPPorzellan, Bleikristall, Bilder, Nähmaschi---
nnnen, Ferngläser, Bernstein, Zinn, Mode---
sssch

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten
aus eigener Produktion, TOP-Preise, cm-genau
98646 Eishausen, Straße in der Neustadt 107
bundesweite Lieferung, A 03685/40914

IIInfffo BBBares fffüüür RRRares kkkaufffen: PPPelllze, MMMiiillliii---
tttaria, Münzen, Zinn, Besteck, Bilder, Uh---
rrren, Teppiche, Meissner Porzellan, Mode---
GGGold- und Silberschmuck. Zahle bar vorrr
OOO

SSSuchhhe AAArmbbbanddduhhhren unddd TTTaschhhenuhhh---
rrren, auch defekte und Zubehör.
☎☎☎ 06151/43332

PPPriiivattter SSSammlller aus LLLeiiidddenschhhafffttt
sssucht Zinn aller Art. Bitte alles anbieten...
☎☎☎ 0611-71675760

WWWer suchhhttt eiiinen FFFensttterputttzer???
☎☎☎ 06154/602446 o. sprechen Sie Ihre Te---
lllefonnr. auf den Anrufbeantworter, prv.

EEEr, 555777 JJJahhhre, 111,777444 cm, 888222 kkkg suchhhttt schhhlllan---
kkke Sie für einen Neuanfang gerne auchhh
eeeine Ausländerin (kein Abenteuer) Raummm
MMMz/Wi SMS an☎ 0176/43352488

LLLiiiebbbevolllllle WWWiiitttwe CCChhhriiistttiiina, 555888 JJJ., sehhhrrr
hhhübsch, ehrlich und zuverlässig. Ich liebeee
eeein schönes Zuhause, die gute Kücheee
uuund die Natur zu jeder Jahreszeit. Wel---
cccher aufgeschlossene Mann wagt mit mirrr
eeeinen Neuanfang? Ich bin f

IIIchhh, JJJohhhanna, 666666 JJJ., verwiiitttwettt unddd kkkiiin---
ddderlos, sehe sehr gut aus, habe eineee
tttraumhafte Figur mit

AAAnnellliiiese 777222 JJJ., bbbiiin eiiine jjjugendddllliiichhhe,,,
llliebe Hausfrau mit einem großen Herz,,,
bbbescheiden und hilfsbereit, warmherziggg
uuu. zärtlich, habe PKW, mir fehlt e. liebevol---
lller Mann, der meinem Leben wieder Sinnnn
gggibt - Alter unwichti

BBBerttta, 777777 JJJahhhre jjjung, hhhiiier aus ddd. GGGe---
gggend, bin schlank, etwas vollbusig, guteee
HHHausfrau u. Köchin, ich suche üb. pv ei---
nnnen lieben Mann (Alter egal), bei ge---
tttrenntem od

AAAttttttrakkktttiiive BBBlllondddiiine, 444000+, 111777555, weiiibbbllliiichhhe,,,
kkkurvige Figur, sucht einen gut situierten ,,,
gggroßzügigen Gentelmann für leiden---
ssschaftliche Stunden✉ Z I1/38297789

AAAttttttrakkktttiiive BBBeamtttenwiiitttwe, 777444 JJJ., ziiierllliii---
ccche Figur, suche niveauvollen, aktivennn
MMMann bis ca. 80 J. (auch bei getrenntennn
wwwohnen))) pppv Tel. 0157 – 75069425

EEElllfffiii, 666999 JJJ.,miii

1-A Info Info, Dame kauft Frauen/Her-
ren Trachten jed. Art. Landhausmode,
Mäntel, Leder u. Bekleidung. Schallplat-
ten, Schreib- u. Nähm., M-Schmuck,
Handtaschen, Perücken

KKKaufffe bbbeiii BBBarzahhhlllung antttiiikkke unddd nosttt...
BBBücher, Ansichtskarten, Münzen und alteee
GGGeldscheine, Medaillen, Briefmarken,,,
aaauch ganze Sammlungen, Gemälde, Be---
ssstecke, Schmuck us

MMMiiillliiitttääärhhhiiistttoriiikkker suchhhtttMMMiiillliiitttariiia unddd PPPa---
tttriotika bis 1945! Fotos, Orden, Abzei---
ccchen, Urkunden, Dolche, Uniformen, Mili---
tttärspielzeug, Briefmarken usw. Zahleee
TTTOP-Preise! Tel. 0173-9889454

AAAchhhtttung!!! DDDame suchhhttt BBBiiilllddder, UUUhhhren,,,
MMModeschmuck, Brillen, Schreib- u. Näh---
mmmaschine, Perücken, Porzellan, Puppen,,,
TTTrachten u. v. m. Tel.: 0163-8897227

KKKaufffe KKKllleiiidddung u. BBBüüüchhher von AAA-ZZZ,,,
PPPuppen, Porzellan, Näh- u. Schreibma---
sssc

RRRentttnerehhhepaar suchhhttt fffüüür HHHochhhzeiiittt
PPPorzellan und Figuren von Hutschenreu---
ttther, Meissen, Rosenthal, auch Hoch---
zzzeitsschmuck.☎ 01771///874704

SSSammlll

SSSuchhhe MMMöööbbbelll aus ddden 555000ern-777000ern,,,
LLLampen, Büro- u. Praxismöbel, Stahlrohr---
mmmöbel, Le

ZZZahhhllle 333000000,-€€€ pro dddttt. UUUniiiffformjjjackkke bbbiiisss
111945. Auch Orden, Tarnsachen, Militärfo---
tttos, Mützen, Ausrüstungsgegenstände,,,
HHHelme☎ 06157///3091927

SSSuchhhe alllttte SSSynttthhhesiiizer unddd RRRhhhyttthhhmus---
gggeräte (auch defekt). Tel. 0174-2510045

CCCarver-SSSkkkiii 111666000, 222x 111777000 u. 111888000 cm, alllllleee
mmmit Bindung, teilweise neuwertig, Preisss
nnnach Vereinbarunggg,,,☎ 06249-945741

KKKaufffe DDDamen- unddd HHHerrenbbbekkkllleiiidddung,,,
jjjegl. Art, Schreib- und

SSSammlller kkkaufffttt fffreiiie WWWaffffffen (((kkkurz o...
lllang), Militaria aller Art! Alles anbieten!!!
ZZZahle Bestpppreis!☎ 0160///2470070

SSSuchhhe SSSCCCHHHAAALLLLLLPPPLLLAAATTTTTTEEENNN (((LLLPPPs))) SSSamm---
lller sucht Rock, Pop u. De

MMMusiiikkker suchhhttt GGGeiiige, CCCellllllo, BBBass unddd
GGGitarre. Tel.: 0176///31425505

HHHaushhhallltttsauffflllööösung 555555222333777 FFFlllohhhnhhheiiim///
UUUffhofen, Untergasse 17, am 19.10.2019 abbb
1110 Uhr. Wohnlandschaft 2 J

NNNehhhme gerne kkkllleiiine HHHunddde iiin PPPensiii---
ooon. ((( DA///ODW)))☎ 0176-37468410

So., 20.1

GGGebbburtttstttag, oriiig. ZZZeiiitttung von jjjedddemmm
TTTag, Jahrgangs-Wei

PPProbbbllleme miiittt IIIhhhrem PPPCCC, NNNotttebbbookkk, IIIn---
ttternet? Ich helfe Ihnen, schnell u. zuverl.,,,
aaauch abends u. So.,,, Tel. 06103///7069133

Gesucht: Boxer Labrador Hündi

GGGLLLÜÜÜÜCCCKKKLLLIIICCCHHH IIISSSTTT, WWWEEERRR DDDAAARRRAAANNN
GLAUBT, DASS ES IM LEBEN NIE ZUUU
SPÄT IST, UM NEU ZU BEGINNEN !
ARCHI

EEEiiines TTT

WWWÜÜÜÜSSSTTTEEENNNSSSAAAFFFAAARRRIII IIINNN DDDUUUBBBAAAIII, ÜÜÜÜBBBEEERRR
SANDDÜNEN FA

@

NNNUUURRR NNNOOOCCCHHH 222 MMMAAALLL JJJOOOGGGGGGEEENNN, DDDAAANNNNNN IIISSSTTT
WEIHNACHTEN !!
DIP

@

MMMIIITTT DDDEEERRRWWWAAANNNDDD RRREEEDDDEEE IIICCCHHH, FFFLLLIIIRRRTTTEEEMMMIIITTT
DEM RADIO, FRÜHSTÜCKE MIT DEMMM
TOASTER, BEVOR ICH JETZT NOCHHH
MIT

@

BEIM RÜÜÜÜCKWÄÄÄÄRTS-EINPARKENNN
MACH ICH IMMER DIE MUSIK LEI---
SSSER, SONST SEHE ICH NICHTSSS
(SPASS)
Ich heiße P E T R A , bin 50 J, 170 cm,
ganz alleinst., keine Kinder. Ich

@

PPPOOOSSSIIITTTIIIVVVEEE GGGEEEDDDAAANNNKKKEEENNN SSSIIINNNDDD DDDEEERRR BBBEEESSS---
TE START FÜR DIE REISE IN UNSERRR
LEBEN – „ICH WARTE AUF DICH“
ÄRZTIN G A B Y , 80 JAHRE, verwitweteee
Pensionä

ES IST NICHT WICHTIG, WIE GROSSSS
DEIN HAUS IST, SONDERN WIE GROSSSS
DIEHERZLICHKEIT IMZUHAUSE IST !
S U S A N N E , 65 J und 158 cm groß,,,
ganz alleinst. gut situierte Rentnerin unddd
teils noch im Büro tätig. Bin eine glaubeee
bzw. hoffe ich gut au

DDDUUURRRCCCHHH DDDIIIEEE GGGAAANNNZZZEEENNN AAANNNZZZEEEIIIGGGEEENNN BBBIIINNN
ICH ERMUTIGT WORDEN, AUCH EINEEE
ZUSCHREIBEN.
Ich, L U I S A , bin 71 Jahre jung, eineee
Krank

EEElllkkke, 666444 JJJ., hhhüüübbb. WWWiiitttwe, miiittt schhhöööner fffraulll...
FFFi

WWWalllbbburga, 777444 JJJ., guttte KKKöööchhhiiin, miiittt schhhööö---
nnner weibl. Figur, jünger wirkend, bin sehrrr
sssauber, fleißig u. häuslich, mobil u. unge---
bbbunden. Habe keine großen Ansprüche,,,
wwwir müssen uns mögen. Welcher Mannnn
mmmit Her

RRReiiifffe SSSiiie aus HHHeusenstttamm (((ganz priii---
vvvat) verwöhnt Ihn gegen TG. ☎ 0171///
111839934

Hobbys & InteressenKennenlernen & Verlieben

An- und Verkäufe
allgemein

Er sucht Sie

Antiquitäten, Kunst,
Schmuck und Teppiche

Tiermarkt

Verschiedenes

Entlaufen/Entflogen

Sie sucht Ihn

Sonstige

Die Antwort auf alle
Fragen! (Ok, bis auf eine.)
Spezielle Seiten für spezielles Wissen –
einfach und direkt über das Nachrich-
tenportal Ihrer Zeitung.

Lesen macht gesund!
www.mein-medizinportal.de.
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NEU-ISENBURG: stille liebe zu stillen leben, Bilder v. Doria Jung, bis
31.10. im Rathausfoyer
MÜHLHEIM: Gülseren Aydin, Bilder, bis 1.11. im Rathaus Friedensstraße
20. Eröffnung Fr., 18.10., 18 Uhr (Eintritt frei)
OFFENBACH: Out of the Blue, Malerei v. Marilena Faraci, Skulpturen v.
Alexander Litwinow, bis 4.11. im Kunstverein, 1. Stock im KOMM-Center,Ali-
ceplatz 11, mo. - sa. 14 - 20 Uhr
DARMSTADT: Mohandas Karamchand Gandhi - Mein Leben ist
meine Botschaft, Bilder u.Archivmaterial zu Mahatma Gandhi, bis 12.11.
im Ev. Forum, Rheinstr. 31, mo. - do. 10 - 17, fr. 10 - 13 Uhr. Vernissage Do.,
17.10., 19 Uhr (Spende)
• Seltsame Tage – Arno Schmidt und Darmstadt 1955–58, bis 20.12.
in der Hochschule, Halle 2, Magdalenenstr. 6, mi. - fr. 13 - 18, sa. u. so. 10 - 17
Uhr (Eintritt frei; www.seltsametage.de)
FRANKFURT: Selbst Denken, 200 Jahre Arthur Schopenhauers DieWelt
als Wille und Vorstellung, bis 19.1.20 in der Universitätsbibliothek J. C. Sen-
ckenberg, Bockenheimer Landstraße 134-138, di. - so. 13 - 18 Uhr. Eröffnung
Di., 22.10., 18 Uhr (Eintritt frei)
•Making Van Gogh. Geschichte einer deutschen Liebe (ab Mi., 23.10.), bis
16.2.20 im Städel, Schaumainkai 63, di. u. fr. - so. 10 - 18, mi. u. do. 10 - 21 Uhr
BAD HOMBURG: Frontwheeldrive, Bilder v. Christian Deutschmann (ab
Do., 17.10.), bis 1.2.20 in der Stadtbibliothek, di., do. u. fr. 11 - 18, mi. 15 - 18,
sa. 11 - 14 Uhr (Eintritt frei)

AUSSTELLUNGEN

SELIGENSTADT: Glaabsbräu: Das magische BrauErlebnis mit Thorsten
AbraXas Ophaus (bis 22.11.; jeden 2. u. 4. Fr. im Monat, 17/20 Uhr; 27 €)
FRANKFURT: Die Komödie: Spätlese (bis 27.10.; di. - sa. 20, so. 18 Uhr;
20,50 - 31,50 €) • Die Schmiere: Boom! Die 70.! (bis 30.11.), Der Teufel
sitzt im Abteil (bis 21.11.), Ein Strauß voller Nazissten (bis 28.11.), Frankfur-
ter Klasse: Die Reise des Goldfischs (bis 17.10.; ab 15,20 €) • Fritz Rémond
Theater: Die Mausefalle (17.10. bis 1.12.; di. - sa. 20, so. 18 Uhr; 17,50 -
33,50 €) •Museum Angewandte Kunst: Sámi National Theatre Beaiv-
váš: Johan Turi (bis 9.11.; do. 19, fr. u. sa. 19/21 Uhr; 18 €) • Stalburg Thea-
ter: Familie Hesselbach – Das Heizkissen (17.10. bis 13.12.), Girls & Boys
(bis 27.12.), Leben und sonst gar nichts (bis 9.12), London Love (bis 20.12.),
Pärchenabend (bis 28.12.), Rapunzel-Report (bis 19.12.), Wer kocht, schießt
nicht (bis 26.12.; ab 25 €) • Theaterhaus/Löwenhof: Runter auf Null (ab
13; bis 18.10.; ab 13; 10 - 13 €), Struwwelpeter (ab 7; 18. bis 24.10.), Unterm
Kindergarten (ab 3; 20. bis 22.10.), Frühlings Erwachen (ab 12; 24.10. bis
30.10.), Sieben Geißlein (ab 4; 27.10 bis 29.10.) • Theater Alte Brücke:
Plan B (19.10., 19.30 Uhr; 21,80 €) • The English Theatre: One flew over
Cuckoo‘s Nest (bis 19.10., 27 - 35 €) • Tigerpalast: Herbstrevue (bis 23.2.;
mi. + do. 19/22, fr. + sa. 19.30/22.30, so., 16.30/19.30 Uhr; 67,50 - 72,50 €)
BAD HOMBURG: Äppelwoi-Theater: Bembel-Rock im Blauen Bock
(19.10., 26.10., 20 Uhr), Schnappschiss aus Hessen (20.10., 27.10., 18 Uhr;
22,50 €)

DAUERBRENNER

Vorwurf: „Völlig intransparent“
Erzhausen kritisiert vehement die Entscheidungsfindung bei neuer „Amtix kurz“-Route

ERZHAUSEN (hsa) – Die Emp-
fehlung der Verantwortlichen
des „Forums Flughafen und Re-
gion“ (FFR), die aktuell noch
zwischen Wixhausen und Ar-
heilgen verlaufende Abflugroute
„Amtix kurz“ probeweise in
Richtung Norden zu verlagern,
um mit Hilfe dieser sogenannten
„Variante 3neu“ vor allem bis-
lang stark von Fluglärm beein-
trächtigte und dicht besiedelte
Stadtteile im Norden Darmstadts
zu entlasten (die Dreieich-Zei-
tung berichtete), ist bei den Ver-
antwortungsträgern in Erzhau-
sen auf scharfe Kritik gestoßen.
Kein Wunder: Denn durch diese
Maßnahme wäre die Hegbachge-
meinde (ebenso wie Egelsbach
und Messel) in Zukunft größeren
Lärmemissionen der von der
Startbahn West des Frankfurter
Flughafens abhebenden Jets
ausgesetzt.

Verlagerung

In einer jüngst veröffentlichten
Stellungnahme geben Bürger-
meisterin Claudia Lange, Klaus
Süllow, der Sprecher des örtli-
chen „Amtix“-Arbeitskreises,
und Tanja Launer, die Vorsitzen-
de der Gemeindevertretung,
ihrer Besorgnis Ausdruck, dass
es künftig zu einer zunehmen-
den „Verlagerung des Fluglärms
weg von den städtischen Voror-
ten hin zu kleineren Gemeinden
im Grünen“ kommen werde.

Dies habe das Konsultationsver-
fahren zur „Amtix kurz“-Verla-
gerung deutlich gemacht und sei
auch dem neuen Fluglärmindex
„FFI 2.0“ geschuldet.
Selbiger sei erst kurz vor den
Sommerferien (und damit nur
wenige Tage vor der Festlegung
auf eine alternative Route für
„Amtix kurz“) eingeführt wor-
den und habe nach Darstellung
des Erzhäuser Trios dazu ge-
führt, dass die ursprünglich vom
FFR favorisierte „Variante 4“ mit
den neuen Lärmwerten „klar
schlechter abschneidet als die
übrigen Varianten“. Damit sei
diese Route aus dem Rennen ge-
wesen. „Wie kann ein so we-
sentliches Kriterium, das auf die
Beurteilung einen solch maßgeb-
lichen Einfluss hat, erst am En-
de des Konsultationsverfahrens
und in für die Beteiligten in-
transparenter Weise eingeführt
werden, sodass Bürger, Experten
und Politik kaum Zeit hatten,
sich damit auseinanderzuset-
zen.“, fragen sich Lange, Süllow
und Launer.
Des Weiteren moniert das Erz-
häuser Trio, dass zahlreiche Er-
kenntnisse der NORAH-Studie –
bei dieser handelt es sich um
eine vor gut drei Jahren veröf-
fentlichte umfangreiche Untersu-
chung über die Auswirkungen
von Lärm auf Gesundheit und
Lebensqualität – nur teilweise
und unzureichend berücksich-
tigt worden seien. Insbesondere

seien die Folgen von Fluglärm
auf davon neu belastete Men-
schen „bewusst ausgeklammert“
und andere örtliche Lärmquellen
wie etwa der Egelsbacher Flug-
platz, die Bahnlinie oder die A 5
nicht berücksichtigt worden.

500 Schulkinder

Auch die Beeinträchtigung des
Unterrichts und der Konzentra-
tionsfähigkeit von 500 Schulkin-
dern der Hessenwaldschule
durch Fluglärm habe keine Rolle
gespielt. Dies sei umso fataler,
als die genannte Lehrstätte künf-
tig direkt unter der neuen „Am-
tix kurz“-Route liegen wird.
Kein Verständnis haben die Erz-
häuser Gegner dieser Variante
im Übrigen dafür, dass die FFR-
Verantwortlichen eine Entlas-
tung der Betroffenen in der Re-
gion durch Lärmpausen und
Senkung des Dauerschallpegels
„von vornherein ausgeklammert
und auch nach wiederholter
massiver Kritik nicht für die Ent-
scheidung berücksichtigt ha-
ben“. So hätte nach Meinung
von Lange, Süllow und Launer
etwa eine Streuung abfliegender
Flugzeuge oder ein monatlicher
Wechsel zwischen zwei Routen
geprüft werden müssen. Denn:
„Eine wechselnde Routenfüh-
rung mit Lärmpausen würde al-
le betroffenen Bürger entlasten.
Dadurch würde der errechnete
Dauerschallpegel ebenfalls güns-

tiger, was sich auch positiv auf
Siedlungsbeschränkungen in
den Überfluggebieten auswirken
würde.“
Ferner wäre es den Erzhäusern
zufolge sinnvoll gewesen, bei
der neuen „Amtix kurz“-Route
ein steileres Abflugverfahren an-
zuwenden, „wie dies bei ande-
ren Flughäfen in Siedlungsgebie-
ten praktiziert wird“. Ein solcher
Steigflug würde die künftig über-
flogenen Gebiete deutlich entlas-
ten, denn gerade über Erzhausen
und Wixhausen seien die von
der Startbahn West abhebenden
Maschinen, denen laut Lange,
Süllow und Launer „durch die
Kurven in der neuen Abflugrou-
te weiterer Auftrieb verloren
geht“, niedriger als über den bis-
her überflogenen Gebieten im
Norden Darmstadts.
Als „völlig intransparent“ cha-
rakterisieren die Kritiker der „Va-
riante 3neu“ zudem den Sicher-
heitsaspekt: „Wie etwaige Ge-
fährdungen ermittelt wurden,
welche Risiken auftraten und
wie sie beurteilt beziehungswei-
se minimiert werden, ist in kei-
ner Sitzung des FFR erörtert
worden. Wir sind daher besorgt
und mit diesem Informations-
stand sehr unzufrieden.“ Zumal
die vorgesehene neue Route
deutlich näher als die bisherige
an der Kontrollzone des Flug-
platzes Egelsbach vorbeiführe.
Die Bewohner Erzhausens hät-
ten „aufgrund der wiederholten

tödlichen Flugunfälle in unmit-
telbarer Nähe sehr real und
nachvollziehbar Angst vor wei-
teren Gefahren im Luftraum“,
schreiben Lange, Süllow und
Launer und können nicht nach-
vollziehen, dass auf die „weiter
zunehmende Konzentration von
Flugbewegungen im Kreuzungs-
bereich von Flugplatz und Flug-
hafen im Konsultationsverfahren
weder eingegangen noch Rück-
sicht genommen wurde“.

Lebensqualität

Für das Erzhäuser Trio ist die
Entscheidung über die betreffen-
de Flugrouten-Verlegung aus all
diesen Gründen nicht nachvoll-
ziehbar, aber wohl „ein warnen-
des Beispiel für alle Kommunen
im Umfeld von Flughäfen in
Deutschland“. Nötig wäre ein
Verfahren, „bei dem die Optio-
nen zu einer Lärmreduzierung
ernsthaft und ohne beschrän-
kende Vorgaben nach dem aktu-
ellen Stand der Erkenntnisse
untersucht und zur Entschei-
dungsgrundlage gemacht wer-
den“. Und vor allem dürften „die
wirtschaftlichen Interessen oder
Engpässe bei der Deutschen
Flugsicherung nicht in derart ek-
latanter Weise vor Gesundheit
und Lebensqualität der Betroffe-
nen stehen, wie dies im Rahmen
des Konsultationsverfahrens und
der Entscheidungsvorbereitung
geschehen ist“.

+++ In der Dreieich-Zeitung inserierenist günstiger als Sie denken! +++



MS VASCO DA GAMA –
Auch 2020 unterwegs auf traumhaften Routen

Sie haben die Wahl: Nordsee, Ostsee,
Kanalinseln, Island und vieles mehr: Ihr
schwimmendes Hotel bringt Sie jeden Tag
zu neuen, interessanten Ufern. Einzig-
artige Naturlandschaften, pulsierende Me-
tropolen, unterschiedliche Kulturen und
zahlreiche Sehenswürdigkeiten warten
darauf, von Ihnen entdeckt zu werden.
Ihr Schiff – MS VASCO DA GAMA
Über neun Decks erstrecken sich die
weitläufigen Passagierbereiche mit viel
Raum für Ihre ganz persönlichen Lieb-
lingsplätze. Darüber hinaus gibt es ein
Fitness-Center mit Meerblick und einen
Wellness-Bereich. Stilvoll speisen können
Sie bei freier Platzwahl in den drei
Waterfront Restaurants.
Bordsprache Deutsch + Englisch, Baujahr
1993, Renovierung 2015 + 2017, Max.
1150 Passagiere. Hervorragendes Pas-
sagier-Raumverhältnis. Die gemütlichen
16 – 34 m² großen Kabinen sind alle mit
Bad, Föhn, TV-Flachbildschirm, Telefon,
Safe und indiv. regulierbarer Klimaanlage
ausgestattet.

Preise pro Person in EUR
Kategorie

26.04. -
07.05.20

24.05. -
05.06.20

05.06. -
17.06.20

05.07. -
23.07.20

01.08. -
13.08.20

06.09.

MS VASCO DA GAMA –
Auch 2020 unterwegs auf traumhaften Routen

Bei uns
inklusiv

e:

Mit uns
erem

“KREUZ
FAHRTB

US”

direkt z
um Schiff.

Ab Main
z, Wiesbade

n,

Rüssels
heim &

Darmstadt

LESERREISEN

Reiseleistungen
- Bustransfer ab/bis Mainz, Wiesbaden,

Rüsselsheim, Darmstadt
-Schiffsreise in der gewählten Kabinenkat.
- Vollpension an Bord
- Erfahrenes Bordreiseleiterteam
- Reisebegleitung durch Reisebüro

Wagner (ab 25 Pers.)
- Ein- und Ausschiffungsgebühren,

Hafentaxen, Sicherungsschein
Weitere Kabinenkat. auf Anfrage. Reiseveranstalter: Reisebüro Wagner GmbH, Darmstädter Str. 45, 65474 Bischofsheim in Zusammenarbeit mit TransOcean Kreuzfahrten, Rathenaustr. 33, 63067 Offenbach

Metropolen der Ostsee: Skandinavische Hauptstädte:
Stockholm und Helsinki„Venedig des Nordens“ Zarenmetro-
pole St. Petersburg, Perlen des Baltikums: Tallinn und Riga,
Schönheiten von Danzig und Rügen
2-Bett-Kabine p. Pers.: ab 1.499,- €

Metropolen der Ostsee: Inselschönheit Rügen und
Hafenstadt Danzig, interessante Städte im Baltikum, viel Zeit
in St. Petersburg, Helsinki und Stockholm – skandinavische
Highlights 2-Bett-Kabine p. Pers.: ab 1.559,- €

Grüne Insel Irland: Einmal rund um die„grüne
Insel“, Metropolen Belfast und Dublin,„Beatles-
Stadt“ Liverpool, charmantes Südengland mit
Plymouth und Southampton
2-Bett-Kabine p. Pers.: ab 1.539,- €

Fjorde Südnorwegens:Mächtige Fjorde
und bunte Häfen, rauschende Wasserfälle im
Geirangerfjord, atemberaubende Naturschau-
spiele und auch Weltkulturerbe-Stadt Bergen
mit Fischmarkt und Hanseviertel Bryggen
2-Bett-Kabine p. Pers.: ab 1.069,- €

Island und Spitzbergen: „Am Ende der
Welt“ - Nordkap, Wunder aus Eis und Schnee
– Spitzbergen, Mittsommersonne an endlo-
sen Tagen, heiße Quellen und Geysire in Island
2-Bett-Kabine p. Pers.: ab 2.269,- €

Rund um die Kanalinseln: Portsmouth –
bedeutendste Basis der britischen Marine, Jersey
und Guernsey –„Riviera“ zwischen England und
Frankreich, Le Havre – größte Stadt der Normandie,
lebensfroh und bunt: Antwerpen und Amsterdam
2-Bett-Kabine p. Pers.: ab 1.059,- €

Norwegenmit Nordkap: Über den Polarkreis zu den
Highlights im Norden Norwegens, Lofoten und das
Nordkap, Gletscherwelten am Briksdalsbreen, Fjorde
und das pittoreske Bergen
2-Bett-Kabine p. Pers.: ab 1.539,- €

Suche 2-3 Zimmer Wohnung in Neu-
Isenburg/Dreieich und Umgebung. Kein
Souterrain. Bin Nichtraucher und habe
Keine Haustiere.☎ 0157 729 449 61

SSSuchhhe OOOllldddtttiiimer MMMotttorraddd, MMMopeddd oddderrr
MMMofa gerne auch zum herrichten
pppauzei@t-online.de 06133/3880461 o...
000176-72683203

NNNachhhhhhiiilllfffe KKKlll.444 bbbiiis zum AAAbbbiii MMMa, DDDe, EEEng...
sssehr pppreiswert (((gggewerbl.))) 015792341906

meine-vrm.de/gewinnspiele

Sehenswürdigkeiten
a

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile,
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbi

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal.

Bitte alle

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobilie etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise -
sofort Bargeld, bitte alles anbieten,

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN

JEDES FAHRZEUG!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

PKWS, BUSSE
GELÄNDEWAGEN
WOHNMOBILE

ALLES ANBIETEN
SOFORT BARGELD

Jederzeit erreic

GebrauchtwaGen-

anKauF
Auch mit vielen Kilometern,
Unfallwagen & sonstigen
Mängeln, mit & ohne TÜV!
Hassoun Automobile
Dekan-Lai

RODGAU

HHHonddda 111222555 RRRebbbelll 111999999888 niiichhhttt angemellldddettt
ooo. TÜV 300€ zu verk..☎ 0176///92227182

BARANKAUF VORORT
vvvv

A o
T 7

************AAAUUUTTTOOOAAANNNKKKAAAUUUFFF-RRRIIIEEEDDDSSSTTTAAADDDTTT.DDDEEE************
☎☎☎ 06158///185528 (((Poststr.2)))

AAAchhhtttung!!! SSSuchhhe OOOllldddttt

JJJunge FFFamiiillliiie suchhhttt aufff dddiiiesem WWWegeee
eeein Wohnmobil oder einen Wohnwagen...
GGGerne auch älter. Tel.: 0151///66878096

FFFamiiillliiie suchhhttt WWWohhhnmobbbiiilll von priiiva

WWWWiiiir kkkkauffffen WWWohhhhnmobbbbiiiilllle +WWWohhhhnwagennnn
00003333999944444444-33336666111166660000 wwwwwwwwwwww....wwwwmmmm-aaaawwww....ddddeeee FFFFaaaa....

SSSchhhonachhh SSSchhhwarzw., schhhöööne FFFeWWWo,,,
SSSüdseite, bis 4 Pers., Hallenbad, Sauna,,,
HHHund erl.,,, Brötchens.☎ 069///463114

Gartenserv

EEErllledddiiige GGGartttenarbbbeiiittt

Zögern Sie nicht!
Vereinbaren Sie noch heute einen unverbindlichen und

kostenlosen Termin zur Marktwerteinschätzung Ihrer Immo

Sie möchten wissen, was Ihre Immobilie tatsächlich Wert ist?

Sie wollen verkaufen
und/oder vermieten?
Wir suchen für unsere Kunden
Häuser, Wohnungen und Grund-
stücke, ProfiConcept GmbH
☎ 0 61 03 / 38 80 10 Herr Faß

BBBaugrundddstttüüückkk bbbzw.

MMMalller miiittt gesiiichhhertttem EEEiiinkkkommennn
sssucht in 64347 Griesheim Wohnung bisss
55500 € WM.☎ 0162///8765602

WWWGGG-MMMiiitttbbbewohhhner gesuchhhttt, fffüüür WWWGGG iiimmm
GGGroßraum Nieder-Olm. Geschlecht u. Al---
ttter spppi

Wir suchen zur
Soforteinstellung (m/w/d)
bei guten Konditionen wie
Urlaubs- und Weihnachtsgeld
mit Übernahmekonditionen:
- Staplerfahrer
für N.-Isenburg, Kelsterbach
und Dietzenbach

- Kommissionierer
für Dietzenbach, Kelsterbach und
Neu-Isenburg

- Produktionshelfer
für Dietzenbach

- Fachkraft Lagerlogistik
- Elektrohelfer
- KFZ-Karosseriebauer
Koch & Benedict

Personalservice

Gratis 0800 2040 100
Mail: bewerbung@kochundbenedict.de

seit 1998

Wir suchen zuverlässige,
deutschsprachige

Gebäude-
reiniger/in (m/w/d)

in Vollzeit.
FS Kl. B zwingend erforderlich,

flexible Arbeitszeit nach Vereinbarung.

Ansmann Gebäudereinigung GmbH
( 061

ZZZääähhhlllerabbbllleser m///w///ddd fffüüür DDDreiiieiiichhh – AAAbbblllesennn
vvvon Haushaltszähler Strom, Gas + Wasser.
AAAb 13.11.2019 bis 12.12.2019. Vollzeit/Teil---
zzzeit/freiberuflich. Verdienst ab 13 €/Std.
TTTel. 02303/2

222444 SSStttundddenpffflllege bbbeiii IIIhhhnen ZZZuhhhause...
☎☎☎ 0176///74060087

SSSuchhhe PPPutttzstttelllllle iiin DDDreiiieiiichhh, NNNeu---
IIIsenburg, und Umgebung, Haushalt,,,
TTTreppenhaus mit Wohngelegenheit.
☎☎☎ 0157///78324800

SSSuchhhe SSStttelllllle allls HHHaus

Motor &
Verkehr

Kfz-Markt:
allgemein

Zweiräder

Pkw-Markt allgemein:
Gesuche

Oldtimer:
Gesuche

Wohnmobile:
Gesuche

Zweiräder:
Gesuche

Wohnwagen/Caravaning:
Gesuche

Reiseanzeigen
allgemein

Fortbildung/Unterricht

Sonstige
Dienstleistung

Immobilien & Vermietungen

Immobilienangebote: allgemein

Immobiliengesuche:
allgemein

Mietgesuche:
allgemein

Beruf &
Karriere

Stellenangebote:
allgemein

Stellengesuche:
allgemein

Stellengesuche:
Nebenbeschäftigung

Ihr Blech ist Gold wert.
Wir bringen auch Ihr Angebot
unter die Haube.

Die Antwort auf alle Fragen!
(Ok, bis auf eine.)
Spezielle Seiten für spezielles Wissen – einfach und
direkt über das Nachrichtenportal Ihrer Zeitung.
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Alte Burg Restaurant

APWerbetechnik

Auto Groß

BäckereiWeller

Blumen Gerhardt

Brunnen-Apotheke

Brunnen-Sanaktiv

Buchkontor

Café Cult

Casanova

Dachdecker Kammholz GmbH

Das Leben ist süß

Delikato Döner Haus

Der SommElier
der etwas andereWeinladen

Dreieich-Museum

Dreieich-Zeitung,
VRMMedia Sales

Dröll Geschenkehaus

E & D eating & drinking by LA TABLE

Eiscafé Gelateria Altstadt

El Castillo
Tapas – Bar – Restaurant

Engel Elektromobile GmbH

Engel & Völkers Immobilien

Farbenhaus Stroh u.
Handwerker-Agentur

Graf Heim & Garten

J. Grönke Immobilien – Ihr Haaner Makler

JUWELIER MOMENTS
Schmuck für besondere Momente

Häfner GmbH

Hautnah Dessousgeschäft

Hörerlebnis Hörgeräte &
Zubehör

Körperformen Dreieich

La Fleur Floral Design

La Loya Schuhe & Accessoires

Lernzentrum für Helen Doran Englisch

Magistrat der Stadt Dreieich

Möbelhaus Dietrich

Möbelhaus Dietrich ShowRoom

Möck Zweiräder

MoniK Schmuck & Accessoires

My Sweet Home

ParfümerieWaas

Pizzeria La Posata

Prennig Karosserie & Lack

Reisebüro Bühler

Seelenanker –
Alles für Körper Geist & Seele

Sparkasse Langen-Seligenstadt

Steuerberater Hensel

Sunrise Tours Reisebüro

TTD GmbH
Hausverwaltung &
Hausmeisterdienste

The aircraft at Burghof

Vini di ViniWeinhandlung

Volksbank Dreieich

Wäscheträume – Petra Hartung

Winkel-Event-Service

YOGANANDA Dreieich
Das Yogastudio in Dreieich

IIhhrr llookkaalleerrMMaakklleerrmmiitt d

Fahrgasse 33 • 63303 Dreieich • Tel. 0 61 03 / 733 66 44
www.groenke-immobilien.de

Seit 2004 an Ihrer Seite
bei Vermietung und Verkauf

STROH Malermeister • Fahrgasse 25 • 63303 Dreieichenhain • Tel. 0 61 03 - 8 46 60 • info@malerstroh.de •www.malerstroh.de

MALERFACHBETRIEB • FARBENHAUS

Immer eine Idee besser!
Malermeis

LaaaL
4 WW
Gll

Reservieren Sie sich jetzt

GerhardtBlumenBlumen

TTD GmbH
HAUSVERWALTUNG &
HAUSMEISTERDIENSTE

Vor der Pforte 17 | 63303 Dreieich
Tel.: 06103 / 38 65 796
www.hausverwaltung-dr

› WEG-Verwaltung

› Erstellung von Betriebskostenabrechungen

› Hausmeisterdienstleistungen

tung

› Kleinreparaturen

Dreieich/Dreieichenhain
Fahrgasse 36-38
Tel: 06103-82118
www.droell.com

Glas
Porzellan
Haushaltwaren
Wohntextilien

Was wäre –
wenn ein Hörgerät mehr kann? Viel mehr!

Was wäre–
wenn Sie stürzen und Ihr Hörgerät
vo

sls-direkt.de

Bequem
ist einfach.

Wenn das Konto zu den
Bedürfnissen von heute passt.
Das Sparkassen-Girokonto mit
der Sparkassen-App.


